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Drehspul-Galvanometer
Nach der Art der A b lesung und der Anordnung des bew eg lichen System s w erden  
d ie  G a lvan o m e te r in Z e ig e r- , Sp ieg e l-  und L ich tm arken-G alvanom eter, sow ie 
in G e rä te  mit Sp ilzen lag eru n g , Spannband- und re iner Bandaufhängung unter­
sch ieden . Ein w e ite res System : Bandaufhängung mit Sp itzenführung ist in der 
vo rlieg en d en  Liste nicht m ehr aufgeführt.

Eisenkei

Z e ig e rg a lvano m eter 
mit Sp itzen lagerung

Kenngrößen der Galvanometer
1. Strom konstante: Der Strom, der e ine  bestim mte D rehung der D rehspule 

hervorruft

Stro m em p find lich ke it; Der rez ip roke  W ert der Strom konstante, d. h. der 
D rehw in ke l, den ein bestim m ter Strom hervorruft

2. W id erstand  d e r  D rehspu le

3. Sch w in g un g sd au er

4. Äufyerer G re n z w id e rs ta n d : D erjen ig e  W iderstand  im äußeren  Schließungs- 
kre is , bei dem  d ie  D rehspu le  ohne zu pendeln  und ohne zu kriechen in ihre 
A ussch lagslage geht

5. S p ann u ng sko nstante : Das Produkt
Strom konstante X  (D rehspu lw id erstand  +  äuß. G renzw id erstand )

Sp a n n u n g sem p fin d lich k e it: Der rez ip roke  W ert der Spannungskonstante , 
d . h. de r D rehw inke l für e inen bestim m ten Strom X (D rehspu lw id erstand  +  
äußerer G renzw iderstand )

G rö ß te  Strom em p find lichkeit, g rö fjte  Sp ann u ng sem pfin d lich keit und kür­
zeste  Sch w in g un g sd au er schließen sich g eg e n se itig  aus.

Die W erte  in den Tabellen  w erden  nur ungefähr e ing eha lten ; Abw eichung en  bis 
etwa ± 2 0 %  m üssen zugelassen  w erd en . D ie genauen W erte  des W iderstand es 
und der Strom- bzw . Spannungsem pfind lichke it w erden auf der Skala oder auf 
einem  Schild am G e rä t ang eg eben .

T

Ze ige rg a lvanom eter
mit re iner Bandaufhängung

Zeiger-Galvanometer
sind D reh sp u l-G erä te  mit frei gew icke lte r D rehspu le , d ie  mit einem  Ze ig e r starr 
ve rb un d en  ist. D iese G a lvan o m e ter haben durchweg M esse rze ig e r und S p ie g e l­
bogen zur Erz ie lung  e ine r genauen und para llaxefre ien  A b lesun g . Je  nach der 
gefo rderten Em pfind lichke it w erden  untersch ieden :

Z e ig e r-G a lv a r  te r  m it S p itzen lag eru n g . Die Achse der D rehspu le hat
Stah lsp itzen , d ie  Edelste inen ge lagert sind . A ls Rückstellkraft d ienen Sp ira l­
fede rn , d ie  g le ichze itig  auch als Strom zuführung ve rw en d et w e rd e n . D ie G e ­
brauchslage der G e rä te  ist b e lie b ig ; d ie  Em pfind lichke itsangaben verstehen sich 
jedoch für w aagerechte  G eb rau ch slag e . S ie  ve rringern  sich etwas bei schiefer 
oder senkrechter Lag e .

Z e ig e r-G a lv a n o m e te r  mit Sp an n b an d au fh än g u n g . Die D rehspu le ist oben 
und unten an einem  gespannten M eta llband befestigt. Para lle lfederung der 
be id en  E inspannpunkte  erg ib t g e ring e  Em pfind lichke it gegen Stöße und gegen 
starke V erd rehu ng  des Sp annb and es. D ie Torsionskraft des Spannbandes dient 
als Rückstellkraft für d ie  D rehspu le . Zur Sicherung der Bänder w ährend des 
Transportes besitzen d ie se  G e rä te  e ine Feststellvorrichtung für d ie  D rehspule . 
Da ke ine  Lag erre ib ung  vo rhand en  ist, genüg en  k le ine  Einste llkräfte . D iese G e ­
räte sind desha lb  erheb lich em pfind licher als solche mit Sp itzen lagerung . Die 
G eb rau ch slag e  ist w aagerecht (Spannband senkrecht), jedoch stört schiefe Lag e  
nur w en ig .

Z e ig e r-G a lv a n o m e te r  mit re in e r B an daufh äng u n g . Die D rehspu le  ist an 
einem  M eta llband  frei aufgehängt, dessen gering e  Torsionskraft auch h ier als 
Rückstellkraft d ient. Da d e r V erd rehu ng  der D rehspu le ein außerordentlich 
k le in e r W id erstand  entgegeng ese tzt w ird , so w ird  mit d iesen  G e rä ten  größte 
Em pfind lichke it erzie lt. D ie G eb rau ch slag e  muß genau w aagerecht se in . Die 
G e rä te  sind daher mit Stellschrauben und W asse rw aag e  ve rse h en . Außerdem  
ist e ine  Feststellvorrichtung vo rhand en . D ie A u fh ängebänd er bestehen aus aus­
gew ähltem  M ateria l und sind so bem essen , daß bei größter Em pfindlichke it noch 
e ine ausgezeichnete Konstanz der N u llage gew ährle istet ist.
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Auch bei Sp ieg e l-G a lvan o m ete rn  
können hinsichtlich d e r Lagerung 
d ie  bei den Z e ig e r-G a lv a n o ­
metern beschriebenen drei Arten 
unterschieden w erd en . In der v o r­
liegenden  Liste sind jedoch nur 
Sp ieg e l-G a lvan o m ete r mit re iner 
Bandaufhängung aufgeführf.

Sp iege lg a lvanom eter und senkrechte Skalenausschn ittm itL ichtflächeu .Schatten-
Lichtze igervorrichtung strich (natürliche G rö ße)

unterscheiden sich von denZeiger- 
G alvanom etern  nur dadurch , daß 
an d ie  Ste lle  des Z e ig e rs ein 
k le iner, sehr leichter Sp ieg e l tritt. 
Die Ab lesung d e r Stellung der 
D rehspu le erfo lgt mit H ilfe  einer 
getrennt vom  G e rä t aufzusfe llen- 
den Skala und e ines L ich tze igers, 
de r mit e ine r einfachen P ro jek­
tionslam pe auf der Skala erzeugt 
w ird , se ltener durch ein Fernrohr 
mit Strichm arke.

Durch d ie  R eflexion  des Licht­
strahles am G a lvan o m etersp ieg e l 
w ird der Aussch lag w inke l der 
D rehspu le in doppelter G rö ß e  
ab g e lesen . D ie Em pfind lichke it 
des Sp ieg e l - G a lvan om eters ist 
desha lb  von vornhere in  d op pe lt 
so groß w ie  beim  Z e ig e r-G a lv a n o ­
m eter mit sonst g le ichen E ig e n ­
schaften. Da de r gew ichtslose 
L ich tze iger unbeschränkt lang g e ­
macht w erd en  kann (e ine G re n ze  
ist nur durch d ie  Stärke der Licht­
q u e lle  und durch d ie  optischen 
Hilfsm ittel gesetzt), so erg ib t sich 
hierdurch w ied e r e ine  en tsp re­
chende V erv ie lfachung d e r Em p­
find lichke it geg en üb er einem  
Z e ig e r-G a lv a n o m e te r mit sonst 
g le ichen Eigenschaften. Der S p ie ­
g e l ist im a llgem einen auch e rh e b ­
lich leichter als ein Z e ig e r und 
se ine ganze M asse liegt in der 
N ähe der Achse. Som it ist das 
Trägheitsm om ent beim S p ieg e l-  
G a lvan o m eter und dam it d ie 
E inste llgeschw ind ig ke it erheb lich 
günstiger als bei Z e ig e r-G a lvan o - 
metern.

MagnetDrehspule

Sp iege lg a lvanom eter mit re iner
Bandaufhängung

Lichtmarken-Galvanometer
sind Sp ieg e l-G a lvan o m ete r, d ie  mit Ska la , O p tik  und Lam pe zu einem  e inz igen  
G e rä t zusam m engebaut sind . S ie  ve re in ig en  den Vo rzug  der Z e ig e r-G a lv a n o ­
m eter mit Sp annbandaufhängung (bequem e Transportfäh igkeit, sofortige G e ­
brauchsfähigkeit, U nem pfind lichke it g eg en  Sch ieflage) mit den V o rzüg en  der 
S p ieg e lg erä te  (g rößere  Em pfind lichke it und raschere E inste llung).

K o m b in ie rtes  Z e ig e r-  und S p ie g e l-G a lv a n o m e te r
s ieh e  „M irra v i-K le in e s  D rehspu l-G a lvanom eter mit Z e ig e r-  u. Sp ieg e lab lesu ng " 
Se ite  89.

Schem atische Darstellung des Strah len­
ganges im BS-L ich fm arken-G alvanom eter
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Drehspul-Galvanometer
(Fo rtsetzung )

G a lv a n o m e te r  mit e in e r  W icklung

sind en tw ed er ström- oder spannungsem pfindlich . D ie Tabellen  enthalten von 
je d e r der be iden Ausführungen m eistens jew e ils  ein Paar.

Ausführung der Galvanometer

G a lv a n o m e te r mit zw e i W icklungen

haben e ine strom em pfind liche W ick lung  I  und e ine spannungsem pfindliche 
W ick lung  I I .  Bei der M essung kann d ie  nicht benutzte W ick lung  zur Däm pfung 
m itverw endet w erd e n , sodaß also auch bei zu hohem  W id erstand  im M eßkre is 
aperiod ische Einstellung erreicht w erden  kann.

Sch n ellsch w in g end e  S p ie g e l-G a lv a n o m e te r

haben e ine  D rehspu le  mit besonders k le inem  Trägheitsm om ent. Das Feld im 
Luftspalt kann durch e inen ve rste llb aren , m agnetischen N ebensch luß geändert 
w erd e n , sodaß bei g eg eb enem  W iderstand  des M eßkre ises ap eriod ische E in ­
stellung e rz ie lb a r ist. Au f d ie se  W e ise  w ird  auch d ie  Spannungsem pfind lichke if 
g e ä n d e rt .

Ballistische G a lv a n o m e ter
haben ein verg rößertes Trägheitsm om ent und d ienen zur M essung von 
Strom- und Spannungsstößen. Sow eit d iese  G e rä te  nicht ohne w eiteres 
ballistisch ve rw en d et w erd en  können , haben sie e ine e ing ebaute  Vorrich­
tung, durch w e lche  d ie  D rehspu le  mit einem  Handgriff beschwert bezw . 
w ied e r entlastet w erd en  kann.

D iffe ren tia l-G a lvan o m eter

haben zw e i vo llkom m en g le iche W ick lung en .

M eßw erk  des D rehspu l-Sp iege lg a lvano- 
m eters mit re iner Bandaufhängung und 
ba llistischer Einrichtung

„ K rie ch "-G a lv a n o m ete r
haben sehr ge ring e  Rückstellkraft. D ie D rehspule w ird  nur, so lange sie  in 
Bew egung ist, durch d ie  d ie  Däm pfung bew irkend en  Einflüsse gebrem st. 
D ie D rehspu le  hat also ke ine  bestim mte Ruhelage und muß vo r Beginn 
d e r M essung zum eist erst auf Null gebracht w erd e n . D iese G e rä te  können 
nicht für d ie  M essung der Strom stärke oder der Spannung ve rw en d et 
w erd e n , sondern nur zur M essung des Strom- und Spannungsintregrals. 
In d e r Liste sind nur Sp ieg e lg eräte  d ieser A rt mit re iner Bandaufhängung 
aufgeführt. Es w ird  hier ein äußerst schwaches Band ve rw en d et, das aber 
imm er noch e ine gering füg ig e Rückstellkraft besitzt. H ierdurch w ird  b e ­
w irkt, daß d ie  DrehspuTe sehr langsam , d. h. kriechend  in d ie  N ullage 
zurückkehrt. A u s d iesem  G ru n d  w erden  d ie se  G e rä te  (a lle rd ings nicht 
ganz zutreffend) als „K rie ch -G a lvan o m e te r"  bezeichnet.

R ichtkraftlose Z e ig e r-G a lv a n o m e te r  s iehe Se ite 111: „D irektze ig en d e  
F lußm esser zur M essung der Fe ld stärke von M agneten".

Im G eg en sa tz  zum ballistischen G a lvan o m eter, bei dem  immer ein ige 
Ze it ve rg e h t, bis der Z e ig e r se inen U m kehrpunkt erreicht hat, folgt der 
Z e ig e r des K riech-G a lvan o m eters den Strom änderungen augenblicklich . 
Das K riech-G alvan om eter gestattet desha lb  v ie l rascheres und bequem eres 
A rbe iten  als das ballistische G a lvan o m eter.

A lle  G a lvan o m e ter haben N u llpunkte inste llung . Höchste N ullpunktkonstanz ist 
bei a llen  G e rä ten  gew ährle istet.

Em p fin d lich k e itsreg le r
setzen d ie  Strom em pfind lichkeit der G a lvan o m e ter herab , ohne den  W iderstand 
d es ganzen K re ise s und dam it d ie  Däm pfung wesentlich  zu änd ern . Sie sind 
zum Schutze der G a lvan o m e ter notw end ig . Soll d ie  Spannungsem pfind lichke it 
bei günstigsten Däm pfungsverhältn issen gerege lt w erd en , so kom m en nur 
schnellschw ingende G a lvan o m e te r mit rege lbarem  m agnetischem  N ebenschluß 
in Frage .
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Drehspul-Zeigergalvanomefer mit M esse rze ig er und S p ie g e lb o g e n

1 Sk

e tw a

10~6A

alenteil
b . v o rg e ­

sch a lte te m  
G r e n z ­

w id e rsta n d  
e tw a

10-6V

W id e r­
stand

e tw a
O

Ä u f je r .
G r e n z ­
w id e r­
stand
etw a

Q

V o lle
S c h w in g ­

d a u e r
u n ­

g e d ä m p ft
e tw a
Sek .

S k a le n ­
teilung kg L .-N r.

S p itzen lag e ru n g

Iso lie rg ehäuse  9 5 x 9 0 x 4 0  m m *  Ska len län g e  65 m m

M onavi G l  
M onavi G  2

6
10

— 175
5

— 1
2

1 0 - 0 - 5 0
1 0 - 0 - 5 0

0,5
0,5

1001
1005

1 Paar ansteckbare K lem m en 0,05 29544

Iso lie rg ehäuse  2 25 x19 0x 95  mm Ska len län g e  140 mm

HtG 0,9 350 80 300 1,2 1 0-0-140 5 1021

Sp ann b an d -A ufh äng u ng

Tischgerät in H o lzgehäuse  175x120x125 mm Ska len läng e  65 mm

H L b I
H Lb 2

0,18
3

425
16,5

360
3,5

2000
2

4
4

3 0 - 0 - 3 0
3 0 - 0 - 3 0

2
2

1101
1102

Einbaugerät in Iso lierg ehäuse 135x100x110 mm Ska len läng e  65 mm

H Leb  1 
H Leb  2

0,18
3

425
16,5

360
3,5

2000
2

4
4

3 0 - 0 - 3 0
3 0 - 0 - 3 0

1.5
1.5

1106
1107

R e in e  B an daufh äng u n g

M eta llg ehäuse  180X 186X 140 mm Ska len län g e  140 mm

HLst 1 jj 0,065
0,7

46
4

55
4,5

650
1 15 7 0 - 0 - 7 0 3,3 1041

1048HLst 2 b j| 0,04
0,85

140
7

500
5

3000
3 11

5 - 0 - 1 3 0 A 
0 -1 3 0  B 3,3

¥o h n e  K le m m e n ; n u r fü r  A n s c h lu ß  d u rch  B a n a n e n s te c k e r

M o navi G  t und G  2 (K le in g a lvano m eter) sind w e itg eh end  lageunabhäng ig  
und als N u llgeräte  in v ie len  Fä llen  ausreichend , können aber auch für Aussch lag­
m essungen ve rw en d e t w erd en . M o navi G 1 ist mit strom em pfind lichem , M onavi 
G  2 mit spannungsem ptind lichem  M efywerk ausgeführt.

H tG  ist ebenfalls w e itgeh end  lageunab häng ig . Es ze ichnet sich aus durch kurze 
Schw ingungsdauer und schnelle  Einste llung .

HLb und H Leb  sind ebenfa lls w e itg eh end  lageunabhäng ig  und w en ig  em pfind­
lich gegen  Erschütterungen. S ie  besitzen hohe Em pfind lichkeit und kurze Einstell- 
dauer. D ie Spannbandaufhängung gew ährle istet re ibungsfre ie  Einste llung .

HLb 1 und H Leb  1 sind mit strom em pfind lichem ,

HLb 2 und H L e b 2  mit spannungsem pfindlichem  M efjw erk  ausgeführt.

HLst 1 und HLst2 b sind lageabhäng ig  und desha lb  mit Stellschrauben und W asse r­
w aag e ausgerüstet. D ie Spu le  hat 2 W ick lu n g e n : W ick lung  I  für hohe Strom ­
em pfind lichke it, W ick lung  II für hohe Spannungsem pfind lichke it.

H Lst2b  ist mit ballistischer Einrichtung ausgerüstet, d ie  von aufjen bequem  betätigt 
w erden  kann. Für ballistische M essungen ge lten  d ie  fo lgenden  D aten :

W ick ­
lung

1
A m p eresek i
b e i o ffe n e r  
W ic k lu n g

Ska len te il =  
jn d en  X  10'6

a p e r io d is c h

etwa 
V o ltsek . X  10~6

b . v o rg e sc h a lt . 
G re n z w id e rs t .

Ä u ß e re r
G r e n z ­

w id e rs ta n d
e tw a

Q

V o lle  
S c h w in g u n g s ­

d a u e r u n g e ­
d ä m p ft e tw a

I
II

0,2
4

0,5
10

500
50

1000
0 28

Tragkasten für HLst 1 und H L s t2 b , G ew ich t 2,4 kg, L .-N r. 2991 HLst 1 und H Ls t2 b
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Drehspul - Lichtmarken-Galvanometer

Schem atische D arstellung des 
Strah lengangs im H B-Lichtm arken- 
G a lvan o m e ter

in handlichem  M eta llgehäuse 260x200x110 mm, mit Spannbandaufhängung 
d e r Sp u le , mit e ing ebauter ind irekt be leuchteter, eb ener M attg las-Ska la , auf 
der d ie  Lich fm arke sp ielt.
Das G e rä t ze ichnet sich aus durch hohe Em pfind lichke it und kurze E inste lldauer. 
Es ist w e itgeh end  lageunabhäng ig  sow ie dank der Para lle lfederung der Aufhän­
gung w en ig  em pfindlich gegen  Stöße. Durch e inen eingebauten Umschalter 
können bei den G a lvan om etern  HLM 1 — 3 und HLM 6 5 Em pfindlichkeitsstufen 
und bei HLM 4 — 5 6 M eßbere iche erz ie lt w erden .
A ls L ich fze ige rlam pe w ird  e ine  handelsüb liche , leicht austauschbare Fah rrad­
lam pe 6 V , 0,5 A  ve rw en d et. Im G e h ä u se  ist ein Transform ator 220 und 110/6 V  
e ing ebaut, dam it das G e rä t außer für 6 V  auch für d ie  Netzspannung ve rw en d et 
w erden  kann. D ie Spannung w ird durch einen Spezia l-S teckschalte r eingeste llt; 
d ie  Zuführung der Lam penspannung erfo lgtdurch e inen G erätestecker. Die Skala 
kann w eg en  der durchscheinenden Lichtm arke auch bei hellem  Tageslicht gut 
ab g e lesen  w erden .

Das L ich tm arken -G a lvanom eter w ird  ausgeführt:
1. Als G a lv a n o m e te r  mit M illim eter-Ska la . D ie Strom konstante ist auf e iner am 
G e rä t befestigten Tabe lle  an g eg eb en . Durch den Um schalter w ird  d ie  Em pfind­
lichke it im Verhältn is 1 :10 :100 :1000 :10 000 verringert. D ie Skalen te ilung  ist 
20■■■ 0■■■120, dam it das G e rä t für Ausschlagm essungen und als N u llgalvanom eter 
ve rw en d e t w erden  kann.

2. Als M ik ro a m p ere m e te r mit Skalen te ilung  in nA

3. Als M illivo ltm eter mit Ska len te ilung  in mV

4. Als G a lv a n o m e te r  zu r M essung vo n  Iso la tio nsw id erständ en  in Verb indung 
mit G le ichsp annu ng  von 1000 V . Das G e rä t hat zw e i Ska len  für W iderstand s­
m essungen mit der Bezifferung 100 bis 1. D ie auf den Ska len  ang eze ig fen  W id e r­
standsw erte w erd en  je  nach der Ste llung des Um schalters mit einem  Faktor m ulti­
p liz ie rt, der aus e ine r am G a lvan o m e te r befestigten Tabelle  entnom m en w ird . 
M it dem  G e rä t lassen sich W id e rstän d e  bis 1015 O hm  m essen. Dam it das G e rä t 
auch als norm ales G a lvan o m e te r z. B. zur Bestim mung des Isolationsstrom es v e r­
w en d et w erd en  kann, ist außer den be id en  W iderstand sska len  noch e ine M illi- 
m efer-Ska la 20--0---120 angebracht. (S ieh e  auch Se ite 110).

L ich tm ark en -G a lva n o m eter mit M illim eterskala

1 S

etwa

IO '9 A

<a!enteil 
bei vorge­
schaltetem 

Grenz­
widerstand

IO’ 6 V

Innerer 
Widerstand 
b.kleinstem 
Meßbereich 

etwa

O

Ä u ß e re r
G r e n z ­

widerstand
etwa

O

V o lle
Schwingungs­

dauer
ungedämpft

Sekunden

kg L .-N r.

HLM 1 160 5 15 20 3 3,3 1671

HLM 2 40 50 120 1000 3 II 1672

HLM 3 4 270 9000 60000 3,5 II 1673

L ich tm ark en -G a lva n o m eter für Strom -und  Spannungsm essung

M eßbere iche
In n e re r  W id e r­

stan d  b e im  k le in ­
sten  M e ß b e re ic h  

e tw a  Q

E inste llze it

Sekunden
kg L .-N r.

für Strom m essung

HLM 4 1-5-20-100-500-2000 uA 12000 3 3,3 1674

für Sp annung sm essung

HLM 5 2-5-10-20-50 u. 100 mV 100 3 3,3 1675

L ich tm ark e n -G a lva n o m e ter zu r M essung von  Iso la tio nsw id erständ en

W id e rs ta n d s-  
M e f jb e re ic h  

b e i U =  1000 V  
O

In n e re r  W id e rs ta n d  
b e i g rö ß te r  

E m p fin d lic h k e it  
e tw a  Q

V o lle  S c h w in g u n g s­
d a u e r u n g e d ä m p ft

Sekunden
kg L.-N r.

HLM 6 1 0 7 . . .  1 0 12 9000 3,5 3,3 1676

H ochspannungserzeuger für 1000 V  G leichstrom  s .S . 110
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in staubdichtem  M eta llg ehäuse  190x160x270 mm 
mit P lansp iegel und Planfenster

Drehspul-Spiegelgalvanometer

W ie k-
lu n g

1 mm 
b. 1 m

etw a
1 0 '9 A

A u ssch la g  
ik a le n a b s t . 

b . v o rg e ­
sch a lte te m  

G r e n z ­
w id e rs ta n d  

etw a
10 '6 V

W id ersti

d e r 
D re h sp u l-  
w ic k lu n g  

a l le in  
e tw a  Q

m dsw ert
d e r D re h ­
s p u le  e in -  

s ch lie fjl. 
Zusaty- 

w id e rs ta n d  
e tw a Q

Ä u f je r .
G r e n z ­
w id e r ­
s ta n d
etw a

Q

V o lle
S c h w in ­
g u n g s ­
d a u e r
u n g e ­

d äm p ft
e tw a
Sek .

kg L .-N r.

H Lsp l i
i i

8
55

2,4
0,41

50
6,5

100 200
i

3 3,5 1501

H Lsp2 i
i i

3,4
27

2
0,27

50
5

100 500
5

12 II 1502

HLsp3 i
i i

1,3
40

10
0,32

800
5

1000 7000
3 9,5 II 1503

HLsp4 i
i i

0,5
16

6
0,21

800
5

1000 10000
8

15 II 1504

H Lsp8 — 0,06 12 2750 — 200000 30 4 1511

HLsp9 — 23 0,09 2,4 — 1,5 30 3,5 1512

HLsp 10 — 0,02 60 50000 — 3 x 1 0 c 30 4 1513

HLsp12 I u . I I 4,5 2,5 60 — 500 12 3,5 1521

H Lsp 13 I u .  I I 5,5 7 300 — 1700 8 II 1522

H Lsp 1 — 4 haben zw e i W ick lu n g e n : e ine  hochohm ige für hohe Strom em pfind­
lichkeit und e ine  n ied erohm ig e für hohe Spannungsem pfind lichke it. D ie nicht 
zur M essung benußte W ick lung  kann über e inen W iderstand  geschlossen und 
so zur Rege lung de r Däm pfung ve rw en d e t w erd en . Ein fester D äm pfungs­
w iderstand  in Form e ines K lem m enbügels w ird  m itgeliefert.

HLsp 1 ist w eg en  se iner kurzen E inste lldauer besonders als N u llgerät für 
Brücken- und Kom pensationsm essungen geeignet.

HLsp 2 — 4 haben höhere Em pfind lichke it, dafür aber größere E inste lldauer.

HLsp 8 und HLsp 10 haben extrem  hohe Strom em pfind lichkeit (M essung sehr 
hoher Iso lationsw iderstände). HLsp 9 hat extrem  hohe Spannungsem pfind lichke it 
(b esond ers zur M essung sehr n ied rig er Therm ospannungen).

HLsp 8 —10 sind w eg en  ihrer hohen Schw ingungsdauer ohne besond ere E in ­
richtung für ballistische M essungen geeignet. Für ballistische M essung gelten d ie 
nachstehenden D aten :

1 mm ballistischer 
bei 1 m Ska len

e tw a
10‘ 9 A m p ere­

sekunden 
(C oulom b)

Ausschlag
abstand

im  a p e r io d i­
sch en  G r e n z ­

fa ll 
e tw a

IO '6 V o ltsek .

Ä u f je re r
G r e n z ­
w id e r­
stand

e tw a
Q

A u s s c h la g ­
z e it  im 

a p e r io ­
d isch e n  

G r e n z fa ll

e tw a
Sekunden

HLsp 8 offen * 0,4 
gedäm pft* 1

200 200000
8
5

H Lsp ? offen* 130 
gedäm pft* 250 1 1,5

7
5

HLsp 10 offen* 0,025 
gedäm pft* 0,045

135 3-10°
8
5

* ) o ffe n  =  d ie  b e tre f fe n d e  (u n d  au ch  d ie  a n d e re )  W ic k lu n g  d e r  G a lv a n o m e te rs p u le  ist o f fe n ; 
g e d ä m p ft  =  d ie  b e tre f fe n d e  W ic k lu n g  d e r  G a lv a n o m e te rs p u le  m it d em  e tw a  e in g e b a u te n  
Z u s a t jw id e rs ta n d  ist d u rch  d e n  G re n z w id e rs ta n d  g e s c h lo s se n , d ie  a n d e re  W ic k lu n g  is t o ffe n .

HLsp 12 — 13 sind D iffe rentia l-G alvanom eter und haben zw e i vone in and er iso­
lie rte , auf g le iche Strom- u. Spannungsem pfind lichke it abgeg lichene W ick lung en .

Ab lesevo rrich tung en  s. Se ite 90, Em p find lichke itsreg ler Se ite 91.
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Drehspul-Spiegelgalvanometer mit ballistischer Einrichtung
in staubdichtem  M eta llg ehäuse  190x160x270  mm 
mit P lansp iegel und Planfenster

D ie nachstehend aufgeführten G a lvan o m e ter entsprechen bezüglich Em pfind­
lichke it, W iderstand  und Schw ingungsdauer den entsprechenden G eräten  Seite 
87 (ohne „b "  hinter der Bezeichnung ). S ie  besitzen ab er außerdem  e ine  E in ­
richtung, d ie  durch einfaches U m legen e ines von  außen zugäng lichen Hebels 
ein G ew ich t auf d ie  D rehspu le legt, wodurch deren  Trägheitsm om ent vergrößert 
und ihre Schw ingungsdauer auf e inen für ballistische M essungen geeigneten  
Befrag erhöht w ird .
Die auf Se ite  87 aufgeführten G a lvan o m e ter HLsp8---10 haben an sich schon 
e ine  so große Schw ingungsdauer, daß sie  ohne besondere Einrichtung auch für 
ballistische M essungen ve rw en d et w erd en  können .

1 n

W iek-
iung

nm ballistischer 
bei 1 m Ska lena

etw a
10”9 A m p e re ­

sekunden 
(Coulom b)

\usschlag
bstand

im  a p e r io d i­
sch en  G r e n z ­

fa ll  
e tw a

IO”6 Vo ltsek .

Ä u ß e re r
G r e n z ­
w id e r­
stand

etw a
Q

A u s s c h la g ­
z e it  im 
a p e r io ­
d is c h e n  

G r e n z fa ll

e tw a
Sekunden

kg L .-N r.

H Lsp 2 b i

i i

(offen* 20 
1 gedäm pft* 45 
offen* 150

10 100
8
5 3,5 1552

H Lsp 3 b i

i i

(offen* 6 
Igedäm pft* 14 
offen* 200

35 1500
7
5 II 1553

H Lsp4 b i

i i

(offen* 4 
Igedäm pft* 10 
o ffen’  130

45 3800
10
7 II 1554

H Lsp12b Io d .II offen* 40 
gedäm pft* 90 10 70 8

5 II 1571

H Lsp13b Io d .II offen* 20 
gedäm pft* 50 15 0 6

4 II 1572

* )  o ffe n  — d ie  b e tre f fe n d e  (u n d  auch  d ie  a n d e re )  W ic k lu n g  d e r  G a lv a n o m e te rs p u te  ist o f fe n ; 
g e d ä m p ft  — d ie  b e tre f fe n d e  W ic k lu n g  d e r  G a lv a n o m e te rs p u le  m it d em  e tw a  e in g e b a u te n  
Z u sa ^ w id e rs ta n d  ist d u rch  d e n  G re n z w id e rs ta n d  g e s c h lo s se n , d ie  a n d e re  W ic k lu n g  ist o ffe n .

Drehspul-Spiegel-„Kriech"-Galvanometer
(F iu f}m esser mit S p ie g e la b le su n g ) 
zum M essen von  Strom - und Spannungsstößen
in staubd. M eta llg ehäuse  190x160x270 mm, mit P lansp iegel und Planfenster

D ie G e rä te  haben sehr ge ring e  Richtkraft und sehr hohe Däm pfung. Der Licht­
ze ig e r stellt sich (im G eg en sa tj zu ballistischen G a lvan o m etern ) ungefähr in der 
Ze itd auer des Strom durchgangs, also sehr kurzzeitig  auf den W ert des Strom ­
integrals ein und b le ib t auf dem  M eßw ert läng ere  Z e it stehen . Dadurch ist ein 
schnelles und bequem es A b le sen  gew ährle istet. D ie Em pfindlichke it ist unab­
hängig vom  äußeren W id erstand , so lange d ie se r etwa 20 O hm  nicht wesentlich 
überschreitet. Durch e inen Em pfind lichke itsreg ler w ird  d ie  Em pfindlichkeit in 
10 Stufen bis auf ein Tausendstel herabgesetjt.
D ie Rückführung des L ich tze igers auf den Ska lenanfangsw ert bezw . d ie  E in ­
stellung auf e inen be lieb ig en  Ska len w ert erfo lgt durch einen Hilfsstrom aus einem  
Sam m ler oder e ine r Taschenlam penbatterie . Zur Steuerung des L ich tze igers sind 
4 Taster nebst den erforderlichen W iderständ en  in den Em pfind lichke itsreg ler 
e ingebaut. Z w e i Taster d ienen zur schnellen und d ie  be id en  and eren  zur lang ­
sam en Bew egung des L ichtze igers nach rechts bezw . links.

Em pfindlichke it mm kg L .-N r.

HLsp 30
6,5 X lO-6 V o ltsek . entsprechend 650 M ax­
w e ll-W ind ung en  für 1 mm Ausschlag bei 
1 m Lich tze igerlänge

190X160 
X 270 3,5 1531

Em pfind lichke itsreg ler mit Zeigerrückführeinrichtung 170X215 
X  115

1,8 1595
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Schnellschwingende 
Örehspul-Spiegelgalvanometer
in staubdichtem  M eta llg ehäuse  190x160x270 mm 
mit P lansp iegel und Planfenster

Die kurze Schw ingungsdauer bei g le ichzeitig  hoher Strom- oder Spannungs­
em pfind lichkeit w ird  erreicht durch V erw end ung  e ine r besonders leichten und 
schm alen Sp u le  und eines starken M agneten . W e itg eh en d e  N ullpunktsicher­
heit w ird e rz ie lt durch d ie  Aufhängung de r Sp u le  an einem  Q uarzfaden .

M it H ilfe e ines rege lbaren  m agnetischen N ebensch lusses läßt sich d ie  Fe ldstärke 
auf etwa e in  Drittel verringern , wodurch d ie  Däm pfung, d . h. der äußere G re n z ­
w iderstand w eitgehend herab gesetzt und d ie  Spannungsem pfind lichke if auf 
etwa das Dreifache erhöht w erd en  kann. Der m agnetische N ebenschluß ist mit 
Teilung ve rse h en , dam it d ie  je w e ilig e  E inste llung genau ab ge lesen  und fest­
gehalten w erden  kann.

Bei Bestellung e ines schnellschw ingenden D rehspu l-Sp iege lga lvanom eters sind 
d ie  gewünschten G a lvan o m eterd aten  anzugeben , w obei d ie  A ngab en  der nach­
stehenden Tab e lle  als A nhaltspunkt d ienen  so llen . Für d ie  Einhaltung der W erte  
der Tabe lle  müssen To leranzen bis zu 100%  zugelassen  w erden .

In der Spalte  für d ie  Spannungs- und Strom em pfind lichkeit und den äußeren 
G ren zw id erstan d  sind jew e ils  zw e i W erte  ang eg eben  und zw ar für d ie  be iden 
Endste llungen des m agnetischen N ebenschlusses.

1 Ska 

etwa
10'3 A

lenteil 
b e i v o rg e ­
sch a lte te m  
G r e n z w i­
d e rs ta n d

10 '6 V

E ig e n ­
w id e r ­
stand

d e r
S p u le

Q

Ä u ß e re r
G r e n z ­
w id e r ­
stand

Q

V o lle
S c h w in g u n g s ­

d a u e r
u n g e d ä m p ft

Sekunden

kg L .-N r.

H Lsp20

1 ,7 - 6 0 ,5 3 -0 ,1 5 22 2 9 0 - 3 4 4 1601

6 ,8 - 2 4 1 ,0 -0 ,5 3 22 1 3 0 -0 2 II 1602

0 ,2 4 -0 ,9 2,1 - 0 ,6 240 8 5 0 0 -4 2 0 4 II 1603

1 ,0 - 3 ,6 4,1 - 1 ,2 6 240 4 1 0 0 -1 1 0 2 II 1604

Em pfind lichke itsreg ler zur stufenw eisen H erabsetzung d e r Em pfindlichke it
auf An frage

Tüirrcw i
Kleines Drehspul-Galvanometer 
mit Zeiger- und Spiegelablesung
in staubdichtem  Preßsto ff-Iso lie rg ehäuse 9 0 x9 0  mm G rund fläche  u. 110 mm H öhe,
mit Bandaufhängung der Sp u le ,
mit Ste llschrauben und W asse rw aag e

Die Strom konstante beträgt bei Ze ig e rab lesu n g  etwa 1 X10“6 A  für e inen Ska len ­
te il, bei Sp ieg e lab lesu ng  entspricht 1 mm Ausschlag bei 1 m Ska lenabstand  etwa 
22X10"9 A . D ie Dauer e ine rG an zsch w in g u n g  (ungedäm pft) beträgt 1,6Sekun den . 
Der Durchblick für den Sp ieg e l ist mit einem  P langlas und e ine r L in se  von 1 m 
Brennw eite  versch lossen .

Der Anschluß erfo lgt an 2 Steckbuchsen durch Bananenstecker.

Für d ie  S p ieg e lab lesu ng  w ird e ine  k le ine  Lichtze iger-Vorrichtung mit 50 cm langer 
Ska la  ge lie fe rt (s iehe  Se ite  90).

Außerdem  ist noch ein N ebenw iderstand  lie fe rbar, d e r bei g le ichb le ibendem  
W iderstand  d ie  Em pfind lichke it des G e rä te s von 1 auf 0,1-0,01—0,001 und 0,0001 
herabsetzt (s iehe Se ite  91).

E ig e n ­
w id e rsta n d

Ä u ß e re r  G r e n z ­
w id e rs ta n d

V o lle  S c h w in g u n g s ­
d a u e r u n g e d ä m p ft

S k a le n ­
teilung kg L .-N r.

M irravi 70 o 50 Q 1,6 Sekun den 3 0 - 0 - 3 0 0,5 1321

M irravi mit anderen  G a lv a n o m e te rd a te n ................................................................ auf A n frag e

M irrav i mit L inse  von 1,5 m Brennw eite  ................................................................... auf An frage
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Vollständige Ablesevorrichtungen für Spiegel-Galvanometer

A L  1

A L  2

Die L ich tze iger-Vorrichtungen ze ichnen sich durch große Lichtstärke aus. Eine 
vö llig e  V erdu nke lu ng  des A rbeitsraum es oder auch nur e ine Däm pfung des 
Lichtes ist nicht nötig, da durch e ine Kondensoranordnung eine sehr he lle  Licht­
fläche auf d ie  Ska la  p ro jiz ie rt w ird , in de ren  M itte ein im O b je k tiv  der Lam pe 
gespannte r Faden als dünner Schattenstrich scharf hervortritt (s iehe Se ite  83). 
D ie V o rte ile  e ine r derartigen  Pro jektion sind : Beste Ab lesem ög lichke it, Beleuch­
tung de r Skalenstriche und Z iffern an der G eb rau ch sste lle  und somit auch Eignung 
in Räum en, d ie  aus irgend einem  G rund  ve rd u nke lt w erd en  müssen.

G eg enstand kg L .-N r.

K le in e  L ich fze ig ervo rrich tu ng  für M irravi

AL 1

W aag erech te  L ich tze ig ervo rrich tu n g :
6 V o lt-Lam p e (0,5 A ) und O p tik  in Rohrfassung, 50 cm 
lange H o lzskala mit M illim eter-Teilung und ve rste ll­
barer Befestigung , sow ie  Träger mit Fuß

1,5 2511

Grofye A b lesevo rrich tu n g en  für S p ie g e lg a lv a n o m e te r

AL 2

W aag erech te  L ich tze ig ervo rrich tu n g :
Lichtstarke A b lese la te rne  mit Lam pe für 6 V  und etwa 
5 A , m itO p tik  neb stSka lenha lfe r auf hufeisenförm igem  
Fuß
D urchscheinende Ze llonska la  100 cm lang 
W and brett mit Stüßen 
Vorsaßsam m ellinse  für 1,5 m Skalenabstand

(am G a lvan o m eter zu befestigen)

3,5
0,4
2

0,1

2525
2782
2986
2922

V o llständ ig e  Lich fzeigervorrichtung 6 2521

AL 3

Sen krech te  L ich tze ig erv o rr ich tu n g :
Lichtstarke A b lese la te rne  mit Lam pe für 6 V  und etwa 
5 A , mit O p tik  nebst Ska len halte r an W andarm  
H o lzskala 50 cm lang 
G e le n k le is te  für d ie  H o lzskala 
W and brett mit Stüßen
V orsatjsam m ellinse (am G a lvan o m e ter zu befestigen) 
Vorsatz-Prism a nebst K lam m er zur Befestigung am 
G a lvan o m eter

4
0,1
0,1
2

0,05

0,05

2535
2721
2798
2986
2922

2941

Vo llständ ig e  Lich fzeigervorrichtung (s iehe  Se ite  83) 6,3 2531

AL 6

Fe rn ro h ra b le su n g :
A b lese fern roh r mit Trieb , O b jekfivö ffnung  30 mm 0 ,  
20-fache V erg rößerung , kle instm ögliche Entfernung 
zw ischen Ska la  und G a lvan o m etersp ieg e l 1 m, Läng e 
des Fernrohres 34 cm
Fernrohrträger, bestehend aus Ska len träger und an 
d e r Stange versch ieb barem  Fernrohrhalter mit se n k­
rechter G ro b - und Fe inbew egung  
H o lzska la  50 cm lang

0,7

5
0,1

2602

2606
2721

Vo llständ ig e  Fernrohrab lesung 5,8 2610

Skalen für Ablesevorrichtungen
W ird  anste lle  d e r in de r vo rig en  Tab e lle  aufgeführten Ska len  e ine and ere Skala 
gew ünscht, so stehen zur A u sw ah l:

Ska la  aus Länge kg L .-N r. Ska la  aus Länge kg L .-N r.

Holz 50 cm 0,1 2721 Holz 100 cm 0,2 2722
M ilchglas II 0,4 2741 M ilchglas II 0,8 2742
Zellon* II 0,2 2781 Zellon* II 0,4 2782

* N ich t fü r  F e rn ro h ra b le su n g  v e rw e n d b a r  

Kästchen für 50 cm lange G la ssk a le n , L .-N r. 2981 
„  „  100 cm „  „  L .-N r. 2982

D ie H o lzska len  haben zw e i durch lau fende Bezifferungen u. zw . von links in 
natürlichen Z iffern und von rechts in Sp ieg e lz iffe rn , Z e llo n ska len  haben eine 
durchlau fende Beziffe rung , d ie , je  nachdem  Draufsicht ode r Durchsicht gew ählt 
w ird , als natürliche ode r Sp iege lz iffe rn  erscheinen. D ie M ilchg lasska len  haben 
nur durchlau fende Sp iege lz iffe rn .
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zur stufenw eisen Herabsetzung der Em pfind lichke it von 1 auf 0 ,1 ; 0 ,01 ; 0,001
und 0,0001

Je d e r Em pfind lichke itsreg ler ist nur für bestim mte G a lvan o m e ter ve rw en d b a r.

Bei Beste llung ist daher d ie  N um m er bezw . d ie  Type und der innere W id e r­
stand des G a lvan o m eters anzugeben .

Em p fin d S ich k e ifs reg Se r für Galvanometer

G eg enstand V e rw e n d b a r
fü r mm kg L.-N r.

W Lk 7
Kurbe lw iderstand  in Iso lie rg e­
häuse, mit Kurzsch lußste llung

M irravi 
H Lsp  1 - 2

90X60
X65 0,4 3851

W Lk 8 H Lsp  3 — 4 " II 3852

WL 1
Klem m enw idersfand  in H o lz­
gehäuse

H Lsp  8 210x135
X100 0,9 3291

W L2 H Lsp  10 II 0,9 3292

W Ls 1

Stöpsel - R ege lw iderstand  in 
H o lzgehäuse  für Aussch lag- u. 
ballistische M essungen f. einen 
äußeren W id erstand  von 200Q

H Lsp  2 
H L sp 2 b

270
X200
X135

3 3251

WLs 2

Stöpsel - R ege lw iderstand  in 
H o lzgehäuse für Aussch lag- u. 
ballistische M essungen f. e inen 
äußerenW iderstand von  3000Q

H Lsp  3 — 4 
H Lsp  3 b 
H Lsp  4b

270
X 2 0 0
X135

3 3252

W L k 7 —8: Kurbe lw iderstand  in Iso liergehäuse für das K le ing a lvan om eter „M ir- 
ra v i"  und für d ie  G a lvan o m eter H Lsp  1—4. D ie W idersfandsstu fen  sind so b e ­
m essen , dafj d ie  Däm pfung bei a llen Em pfindlichkeitsstufen (außer der Stufe 1) 
d ie  g le iche ist. Der Kurbe lw iderstand  hat e ine Ste llung zum Kurzsch ließen des 
G a lvan o m eters .

W L 1 — 2 : W iderstand  in H o lzgeh äuse  mit hoch isolierten K lem m en für d ie  be iden 
hochstrom em pfindlichen G a lvan o m e te r H Lsp 8  und H Lsp 10 , D ie W id erstand s­
stufen sind so bem essen , daß d ie  Däm pfung bei a llen  Em pfindlichkeitsstufen d ie  
g le iche ist.

WLs 1 — 2 : Stöpse lw idersfand  in H o lzgehäuse  für säm tliche ballistischen G a lv a n o ­
m eter. Bei Um schaltung b le ib t d ie  Däm pfung konstant und dam it das an g e­
g ebene Em pfind lichke itsverhältn is auch für den ballistischen Ausschlag erhalten . 
Bei ballistischen M essungen muß der äußere W iderstand  den in der Tabelle  
Se ite 88 ang eg eb en en  W ert haben b ezw . durch V o rw iderständ e auf d iesen  e r­
gänzt w erden .

Zubehör zu Drehspul-Spiegelgalvanometern

G eg enstand kg L .-N r.

K leintransform ator 110 und 220/6V , 5 A  für d ie  6-Vo lt-Lam pe 
d e r L ich tze igervo rrich tungen  A L  2 und A L  3 1,9 2595

Kleintransform ator 110 und 220/6 V , 0,5 A  für d ie  6-Vo lt-Lam p e 
der L ich tze igervorrich tung  A L  1 0,4 2594

Tragkasten für ein Sp ieg e lg a lvano m eter 2,5 2995

Hartgum m ifüße zum Aufste llen von  Sp ieg e lg a lvano m etern 0,05 2989
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Vibrations-Galvanometer für W echse lstrom

N ad e l-V ib ra tio n s-G avan o m eter 
mit G le ichstro m erregung  auf B e ­
ruhigungsplatte

Die hohe W echselstrom -Em pfind lichkeit w ird dadurch erzie lt, daß das schw in­
gungsfäh ige , mit einem  Sp ieg e l ve rse h en e  System  auf Resonanz mit der je w e i­
ligen Freq uenz des W echselstrom s gebracht w ird .

Nadel-Vihrations-Galvanomefer
ln einem  durch e inen Elektro- oder D auerm agneten erzeugten  G le ich fe ld  ist e ine 
an einem  Spanndraht befestigte M agnetnadel mit k le inem  Sp iege l schw ingungs­
fähig angeordnet. D ieses M agnetfe ld  bew irkt d ie  N ullstellung der N adel und gibt 
ihr d ie  für d ie  Abstim m ung auf Resonanz erforderliche Richtkraft. Der zu m essende 
W echselstrom  erzeugt ein überg e lag ertes m agnetisches W echse lfe ld , das d ie 
N ade l in Schw ingung versetzt. D ie Einstellung auf Resonanz (g rößte Strom em p­
find lichkeit) w ird  led ig lich  durch Änderung  der Stärke  des m agnetischen 
G le ich fe ld es e rzie lt.
D ie erforderliche Däm pfung entsteht durch W irb e lström e, d ie  von der schw ingen­
den M agnetnadel in e ine r hinter ihr angeordneten  Kup ferp latfe  erzeugt w erden . 
D iese E igendäm pfung ist so kräftig , daß d ie  A m plitude jed e r Ä nderung der 
Strom stärke des W echse lstrom es augenblicklich folgt. Für das g le ichstrom erregte 
V ib ration s-G a lvanom eter em pfieh lt sich e ine Beruh igungsp latte mit Schwam m ­
gummi zur erschütterungsfreien Aufste llung . Schutz gegen Frem dfe lder g e w äh r­
leistet ein d o p p e lw and ig es G e h ä u se  aus hochwertigem  N icke le isen  mit geringen 
Abm essungen und n iedrigem  G ew icht.
N ad el-V ib ra tio n s-G a lvan o m eter mit G le ich stro m e rre g u n g : Das m agnetische 
G le ich fe ld  w ird  durch e inen Elektrom agneten mit G le ichstrom  (2 V  und m ax. 30 
m A) erzeugt. D ie Einste llung de r N ade l auf Resonanz erfo lgt durch Ä nderung 
des G le ichstrom s. Freq uenzbere ich  je  nach dem  verw en d eten  N ade le insatz . 
N ad el-V ib ra tio n s-G a lvan o m eter mit D a u erm ag n et-E rreg u n g : Das m agneti­
sche G le ich fe ld  w ird  durch e inen D auerm agneten e rzeu g t; d ie  E inste llung der 
N ade l auf R esonanz erfo lgt led ig lich  durch D rehen eines Knaufes, wodurch der 
M agnet der N ade l genähert oder von ihr entfernt w ird . Frequenzbere ich  je  nach 
dem  verw en d eten  N ade le insatz .

Schleifen-Vibrations-Galvanometer
Im Fe ld  kräftiger D auerm agnete ist e ine  Schle ife  aus dünnem  Kup ferband mit 
einem  Sp ieg e l schw ingungsfähig angeordnet. Durch d iese  Schle ife fließt de r zu 
m essende W echselstrom . D ie  höchsteSchw ingungs-Am plitude w ird  erreicht, w enn 
d ie  Eigenschw ingungszah l des Schle ifensystem s mit der Freq uenz des W ech se l­
stromes übereinstim m t. D ie Eigenschw ingungszah l der Schle ife  hängt von ihrer 
Läng e ab , d ie  durch Versch ieb en  zw e ie r Stege geändert w erden  kann und von 
ihrer m echanischen Spannung, d ie  sich durch D rehen e ine r Schraube veränd ern  
läßt.
D ie Sch le ife ist in e ine r E insatzsch iene befestigt. F requenzbere ich  200 ■■•3000 Hz. 
Ein besond erer Schutz gegen  Frem dfe ld er ist nicht erforderlich .

Empfindlichkeitsregler
Durch e inen Em p find lichke itsreg ler läßt sich d ie  Em pfindlichke it der sämtlichen 
V ib ratio n s-G a lvano m eter in 8 Stufen auf etwa ein Fünftel für je d e  Stufe, d. h. bis 
etw a auf 1/75000 herabsetzen .

Ablese-Einrichtungen
D ie Schw ingungen d e r N ade l ode r der Schle ife  w erd en  sichtbar gemacht, indem 
der m itschw ingende Sp ieg e l das Bild e ines he llen , schm alen Lichtspaltes auf e iner 
M attglas- oder Pap ierska la  zu einem  Lichtband ause inanderzieh t.

D ie ortsfeste Ab lese-E inrichtung für 
das N ad e l-G a lvano m ete r mit G le ic h ­
strom erregung und das Sch le ifengal­
vanom eter (Bild nebenstehend) b e ­
steht aus einem  Lam peng ehäuse mit 
Sch litzb lende mit Lam pe 6 V  und 5 A  
nebst einem  A b lesekasten  mit v e r­
sch iebbarer M aftg lasskala , a lles an 
einem  W andarm  verste llb ar befestigt. 

Beim  N a d e l-V ib ra tio n s-G a lva n o m e te r mit Dauerm agnet- 
Erregung ist d ie  A b lesee in richtung (bestehend aus Lam pe 6 V 
und 0,5 A , O p tik  und Skala)zusam m en mit dem  G a lvan om eter, 
Em pfind lichke itsreg ler usw. in einem  handlichen Kasten e in ­
gebaut. Der Anschluß der Beleuchtung erfo lgt durch ein 
etwa 1 m langes Kabel mit Stecker und Beleuchtungs-Transfor­
mator für 110 oder 220 V .
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Em pfind lichkeit d e r  V ib ra tio n s-G a lv a n o m e te r

N a d e lg a lvan o m eter
G alvanom eterw ick lung
90 Q  W id e rs ta n d  b e i A b st im m u n g  
a u f R e s o n a n z  u n d  50 H z

Einsatz 
für Hz

B ild v e rb re  
m e te rn  b 

a b sta n d  u.

Hz

te ru n g  in M ill i-  
s i 1 m S k a le n -  

1 M ik ro a m p e re  
B ild v e rb re ite ru n g  

in mm

G a lvan o m e te r mit G le ichstrom ­
erregung
R e s o n a n z b re ite  b e i 16% H z  3 %  
A b k l in g z e it  „  „  , ,  1,5 s

R e s o n a n z b re ite  b e i 50 H z  1 °/0 
A b k l in g z e it  , ,  „  , ,  1,3 s

1 5 - 4 0

15
20
30
40

220
180
130
100

4 0 - 7 0

40
50
60
70

200
160
130
100

G a lvan o m e te r mit D auerm agnet- 1 5 -2 5 15 150
erregung R e s o n a n z b re ite  u . A b k l in g z e it 25 100
b e i 162/s H z  w ie  v o r . Be i 50 H z  1 ,1 %  b z w . 1,2 s 4 5 - 5 5 50 65

2 0 0 -3 0 0 10
S ch le ifen g a lvan o m eter 3 0 0 -6 0 0 1
G alvan o m etersch le ife  104 O hm 6 0 0 -2 0 0 0 0,1

2 0 0 0 -3 0 0 0 0,01

G eg en stan d mm
G r u n d f l . | H ö h e

kg L .-N r.

V L  1
N adel -V ib rations - G a lv a n o m e te r  mit 
G le ich stro m erreg u n g
mit N ade le in sa tz für 15 — 40 Hz 
mit N ade le insa tz für 40 ■■■ 70 Hz

1 4 0x11 0
140X110

130
130

2
2

2101
2102

Beruh igungsp lafte mit Schwamm gumm i 1500 80 1,8 2121

V L B Sch le ifen -V ib ratio n s-G a lva n o m eter
mit Sch le ifeneinsatz für 200 ■■■3000 Hz 1700 300 5,5 2131

R ollenp latte zur E instellung 
Schw ere Beruh igungsp latte 
3 Gum m ifüfje

2 0 0 0
2 3 0 0

4 8 0

25
50
50

1,3
14

0,1

2197
2195
2196

Z u b e h ö r

Em pfind lichke ifsreg ler zur Herabsetzung 
de r Em pfind lichkeit auf 1/5 für jed e  der 
8 Stufen bis auf etwa 1/75000

9 0 X 6 0 65 0,3 2192

A b lese-E in rich tung  an W and arm , ve r­
ste llbar, mit Lam pe 6 V  und 5 A , Schlitz­
b len d e , A b lesekasten  mit ve rsch ieb barer 
M attg lasskala

4 0 0 x 3 5 0 400 4,6 2591

W and brett für das G a lvan o m e ter 3 0 0 x 2 3 0 190 2 2596
Lichttransform ator 110 und 220/6 V 1 6 0x12 2 90 2 2595

V ib ra t io n s-G a lv a n o m e te r mit v o llstän d ig em  Z u b e h ö r

V L  10

N ad e lg a lv a n o m ete r mit G le ichstrom -  
Erreg u n g  2102 mit Em pfind lichke itsreg­
ler 2192, Ab lese-E in rich tung  2591, W a n d ­
brett 2596, Beruh igungsp latte 2121 und 
Licht-Transform ator 2595

15 2155

VLt

T rag b ares  N ad e lg a lv a n o m ete r mit 
D a u erm ag n et-E rreg u n g  in A b le se ­
kasten zusam m engebaut mit Em pfind­
lichke itsreg le r, dazu  Licht-Transformator 
für 110 oder 220 6 V  an 1 m langem  Kabel 
und Stecker
mit N ade le insa tz für 45 ■■■ 55 Hz 
mit N ade le insa tz für 15 — 25 Hz

170X345
170X345

152
152

6
6

2158
2159

V L  11

Sch le ifen g a lvan o m eter 2131, Em pfind­
lichke itsreg le r 2192, Ro llen- und Beruh i­
gungsplatte , 3 G um m ifü lje , A b le se -E in - 
richtung 2591, Licht-Transform ator 2595 
und W and brett 2596

32 2181

Schle ifen-V ib rafions- 
G a lvan o m eter auf Rollen- 
und Beruhigungsplatte

N ad e l-V ib ra tions-G alvanom eter 
mit D auerm agnet-Erregung in 

Ab lesekasten
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e fjw id l l l l l i
Mefywiderstände A ls W iderstandsm ateria l w ird bei allen W iderständ en  M anganin ve rw en d et, 

dessen  Tem peratur-Koeffiz ien t vernach lässigbar k le in  ist und das sehr geringe 
Therm okraft gegen Kupfer und M essing hat. D ie W iderstand sro llen  w erden  nach 
dem  W icke ln  künstlich gealtert und längere Ze it ge lagert, sodaß ihr W iderstand  
im G eb rau ch  konstant b leibt.
Au f W unsch w ird  ein Prüfschein der Physikalisch-Technischen Reichsanstalt 
gegen Erstattung der Kosten m itgeliefert.

Luftgekühlte Normalwiderstände
zur V erw end ung  in Prüfäm tern, Eichräum en usw.
D ie N orm alw iderstände w erden  auf höchste erre ichbare G e n a u ig k e it ab g e ­
glichen . S ie  haben info lge ihrer reich lichen Bem essung sehr gering e  E ig en ­
erw ärm ung, sodafj sie  den von der PTR für G ebrauchsnorm ale  vo rgesch riebenen  
Bed ingungen bei den in de r Tab e lle  ang eg eben en  Belastungen genüg en .

W LN  ( W LN  10

W iderstand
Q

Zu lässige
Dauerbelastung 0

mm
G rö ß te
H ö h e

kg L .-N r.

W LN 1 100000 10m A 100 190 1,3 3031
W LN 2 10000 30 mA 100 190 1,3 3032
W LN 3 iooo 100m A 100 190 1,3 3033
W LN 4 100 300 mA 100 190 1,3 3034
W LN 5 10 1 A 100 190 1,3 3035

W LN 6 1 3 A 100 190 1,3 3036
W LN 7 0,1 10 A 100 190 1 3037
W LN 8 0,01 50 A 140 250 1,4 3038
W L N ? 0,001 200 A 140 250 3,1 3039
W LN 10 0,0001 600 A 185 305 9 3040

Präzisions-Reihenwiderstände mit Stöpselschaltung
für G le ichstrom  und N iederfrequenz-W echse lstrom
Feh le rg ren ze  ± 0,02 %  (gem essen an den K lö fjen  jed es e inze lnen  W iderstand es) 
Je d e r W iderstand  kann nachgeprüft w erd e n , indem  er mit der Sum m e der vo rh e r­
g ehend en  W id erständ e  verg lichen  w ird . Die Stöpsel sind konisch eingeschliffen 
und haben Hartgum m igriff. Für den Spannungsabgriff w erden  2 Stöpsel mit 
H artgum m iklem m en m itgeliefert.
D ie Schaltklötje  sind in Hartgum m i unverrückbar eingeprefyt. Stöpse lle iste  und 
Zw ischen verb indu ngen  sind so bem essen , dafj der N u llfeh ler bei 5 D ekaden 
(22 Stöpseln) unter 1 m fl liegt und som it m eistens vernach lässigbar ist. Zum  Schuf) 
g egen  Licht und Staub hat das H o lzgehäuse e inen ab hebb aren  D eckel. Die 
Stöpselp latte ist zum Schutj w äh rend  des G eb rau ch es mit e ine r abnehm baren 
Iso lierstoffp latte abgedeckt. Aufyer den 4 Stöpseln in den Abstufungen 0-1-2-3-4 
für je d e  D ekad e ist der erste W iderstand  der ersten D ekad e zur Se lbstkontro lle  
der be id en  ersten W erte  dop pelt vo rhand en . A ußerdem  ist zum Interpolieren 
noch ein Stöpsel für 1/i o des ersten W id erstand es der kle insten D ekad e vorhanden .

W LP s 3

Enthaltend 
d ie  E inze lw id erständ e

0

G esam t­
w iderst.

Q

A b m es­
sungen

mm
kg L .-N r.

W LPs 1 0,01 -0,1 -0,1 -0,2-0,3-0,4-1 -2-3-4- 
10-20-30-40-100-200-300-400 1111,11 2 9 0x18 0  

X  190 7 3152

W LPs2
0,01-0,1-0,1-0,2-0,3-0,4-1-2-3- 
4-10-20-30-40-100-200-300- 
400 - 1000 -2000 - 3000 -4000

11111,11 290X 180 
X  190

7 3156

W LPs3
0,1-1-1-2-3-4-10-20-30-40-100- 
200 - 300 - 400 -1000 - 2000 - 3000 - 
4000 -10000-20000 - 30000-40000

111111,1 290X 180 
X  190 7 3158

Zu lässige  Belastung de r vo rstehend en  W iderständ e

O hm 0 ,1 -0 ,4 1 - 4 1 0 -4 0 1 0 0 -4 0 0 1 0 0 0 -
4000

10000-
40000

A m p ere 0,8 0,35 0,15 0,04 0,015 0,003
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Präzisions-Widerstände mit Kurbelschaltung
mit W ick lu n g  nach W a g n e r , mit ve rsch w in d e n d e r Zeitkonstante 

Für G leichstrom  und W echselstrom  bis 10000 Hz, Feh le rg ren ze  ± 0 ,02 %

Enthaltend 
d ie  W id erständ e

Q

G esam t­
w iderst.

Q

A b m es­
sungen

mm
kg L .-N r.

P räz isio n s-D ek ad en -W id erstän d e

W LPk 1 10 X  (0,1+1+10+100) 1111 4 2 0x17 0 5 3321
W LPk 2 10x(1+10+100+1000) 11110 X i  95 

5 2 0x17 0
II 3322

W LPk 3 10X (0,1+1+10+100+1000) 11111 X i  95 6 3323

P räz isio n s-V erzw e ig u n g s-W id ersta n d

W LPk 5 2 x  (1+10+100+1000) 2222 2 2 0x17 0
X195 2 3327

Zu lässige  Belastung der vo rstehenden  W id erständ e  in Am pere

O hm 0,1 1 10 100 1000

A m p ere 1,5 0,8 0,25 0,08 0,02

Zeitkonstante  der vo rstehenden  W id erständ e

D ekad e  (O hm ) 10x0,1 10X1 10X10 10x100 10X1000

Z e itk o n sta n te  X10's s — +70 —+  16 +  8 —+  2 - 0 , 4 -  - 3 _ 3 . . .-2 5

P räz is ions-K u rbe lw id erstän de mit verdeckten  Kontakten ....................... auf A n frage

Widerstände mit Stöpselschaltung
für G le ichstrom  und N iederfrequenz-W echselstrom

Fe h le rg ren ze  für W id erständ e  von 1 O hm  aufwärts ± 0,1 % , für W iderständ e 
unter 1 O hm  ± 0,2 °/o.

D ie Schaltklötje sind in hochw ertiges Iso lierm ateria l e ing eprefjt. D ie V erb indung 
der e inze lnen  R eihen erfolgt durch Laschenverschraubungen . D ie Spannung kann 
von jed em  e inze lnen  W id erstand  mittels zw e ie r zu gehörige r Rändelschrauben 
abgegriffen  w erd en .

*
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Enthaltend 
d ie  W id erständ e

n

G esam t­
w iderst.

Q

Zu läs­
sige

Belastg .

A b m es­
sungen

mm
kg L .-N r.

E in ze l-R e ih e n w id e rstä n d e

W Ls 11 
WLs 12 
WLs 13

0,1-0,2-0,3-0,4
1-2-3-4
10-20-30-40

1
10

1 0 0

1,5 A  
0 ,8  „  
0,25 „

180X60
X 1 2 0

0,7

II

3511
3512
3513

WLs 14 
WLs 15 
W Ls 16

100-200-300-400 
1000-2000-3000-4000 
10000-20000-30000-40000

1 0 0 0
1 0 0 0 0

1 0 0 0 0 0

80 mA 
30 „

8 „

180X60
X120

0 ,8

II
II

3514
3515
3516

M e h rere  R e ih e n w id erstä n d e  in gem einsam em  Kasten

W Ls 17 
W Ls 18

0,1 — 400 (4 R eihen )
1 — 4000 (4 R eihen )

1111
1 1 1 1 0 w ie  v o r ­

s te h e n d

180x180
X 1 2 0

2,5
II

3541
3542

WLs 19 
W Ls 20

0 ,1-4000  (5 R eihen )
1 — 40000 (5 R eihen )

11 111
1 1 1 1 1 0

180X220 
X  120

3.1
3.2

3551
3552

V erzw eig u n g s-W id erstan d

W Ls 24 2 x  (1+10+100+1000) 2222
w ie  v o r ­
s te h e n d

180X100
X120 1,3 3596
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Mef?widerstände Widerstände mit Kurbelschaltung
für G le ichstrom  und W echselstrom  bis 10 000 H z ; Feh le rg renze  für W iderständ e 

(ro rtse fyung ) von 1 O hm  aufwärts ± 0 ,2 % , für W id erständ e  unter 1 O hm  ± 1 % .

Je d e r E in ze ld ekad e n -W id erstan d  ist in ein Iso lierg ehäuse 9 0 x 6 0 x 6 5  mm e in ­
gebaut. D ie Kurbe lkontakte  sind vo llkom m en verdeckt, jedoch nach H eraus­
ziehen  der Bodenplatte zugäng lich . Je d e  D ekad e hat 3 Anschlüsse für Bananen­
stecker und zw ar je  e inen zu den Enden des G esam tw iderstandes und einen 
zum Kurbe lkontakt, sodaß also je d e  D ekad e auch in Potentiom eter-Schaltung 
ve rw en d b a r ist. Zur Zusam m enfassung m ehrerer E in ze ld ekad e n  in R e ihenschal­
tung w erden  passende Kup p lungsle isten  ge lie fe rt. Au f W unsch w erden für den 
Anschluß ansteckbare K lem m en mit Preßstoff-Rändelm uttern gelie fert.
Bei den M eh rd ekad en-W id e rständ en  ist e ine Anzah l E in ze ld ekad e n  in ein g e ­
m einsam es H o lzgeh äuse  e ingebaut. D ie in der Tabelle  für d ie  E inze lw id erständ e 
ang eg eb en en  W erte  für zu lässig e  Belastung und Zeitkonstante ge lten auch für 
d ie  M eh rd ekad en -W id e rstän d e .W L k  2 W L k  3 W L k  4

E in z e ld e k a d e n - W id e rs tä n d e  in Preßstoffgehäuse

W iderstand
Q

W ick lung s­
art

Zu lässige
Belastung

Zeitkonst.
Sekunden

kg L .-N r.

W L k l  
W L k  2 
W L k  3

10x0,1
10x1
10x10

bifilar
II

1,5 A
0,5 „ 

0,15 „
+ 22 X lO "8 
+ 6x10 "s

0,3
II

ll

3801
3802
3803

W L k  4 
W L k  5 
W L k  6

l o x i o o
1 0 x 1 0 0 0
10x10000

C haperon

II

0,05 A 
0,015 „ 
0,005 „

— 1,6 X lO -8 
+ 3x10 "s
-  7 x 1 0 '8

II

II

3804
3805
3806

Kup p lung sle isten  d re ite ilig , für 3 E in ze ld ekad en  
fünfteilig , „  5 

3 ansteckbare Anschlußklem m en (für e ine  E in ze ld ekad e )

0,2
0,3

0,03

3891
3893
9653

M eh rd e k a d e n -W id erstän d e  in H o lzgehäuse

Enthaltend d ie  W id erständ e
Q

G esam t
Q mm kg L .-N r.

W Lk 10 
W Lk 11

10X (0,1+1+10+100) 
10X (1+10+100+1000)

1111
11110

290x120
X120

2
2

3731
3732

W Lk 12 
W Lk 13

10X (0,1+1+10+100+1000)
1 0x  (1+10+100+1000+10000)

11111
111110

360x120
X i  20

2.5
2.5

3741
3742

W Lk 14 10 X (0,1 +1+10 +100+1000 
+10000) 111111 430X120

X120 3 3743

Induktivitäten und Kapazitäten
Normale der Selbstinduktion und gegenseitigen Induktion
für W echselstrom  bis 10 000 Hz

Das N orm al der Se lbstinduktion  besteht aus e iner, das Norm al der gegenseitigen  
Induktion (zugleich N orm al zur Eichung ballistischer G a lvan o m eter) aus zw e i 
W ick lung en  auf e ine r Po rze llan ro lle . D ie W ick lung en  sind auf d ie  W erte  der 
nachstehenden Tabe lle  genau ab g eg lichen . A b m essu n g en : 120 mm 0  X 65 mm.

G e g e n ­
s e it ig e

In d u k t io n

H enry

Se lb st­
induktion

H enry

W id e rs ta n d
je d e r

W ic k lu n g
e tw a

Q

Z u lä ss ig e  
S tro m stä rk e  

fü r  je d e  W ic k ­
lu n g  e tw a

Am pere

kg L .-N r.

N orm al d e r  Selbstinduktion

LL 1 — 0,0001 0,3 2 0,7 4311
L L 2 — 0,001 0,8 1 4316
L L3 — 0,01 4,5 0,6 0,8 4321
LL4 — 0,1 20 0,5 1,1 4326
L L5 — 1 200 0,2 1,3 4331

N orm al d e r  g eg e n se itig en  Induktion

Je d e  W ic k lu n g  0,01
LL 6 0,01 b e id e  W ic k lu n g e n 7 1 1 4301

h in te re in a n d e r  0,04
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Regelbare Selbstinduktion (und gegenseitige Induktion)
für W echse lstrom  bis 10 000 Hz

i Das G e rä t besteht aus zw e i ine inander ge legten  Hartgum m ispulen, von denen
d ie  k le in e re  aus d e r Eb en e  der g rößeren  heraus um einen W in ke l bis zu etwa 
160° d reh bar ist. D ie g rößere Sp u le  enthält v ie r , d ie  k le in e re  zw e i ve rsch ie­
d e n e  W ick lung en , d ie  e inze ln  oder in H in tereinanderschaltung benutzt w erden 
können . In der N ähe der Spu len  sind M eta ilte ile  ve rm ied en .

Durch d ie  ve rsch ied ene  Schaltung und Drehung der inneren Spu le  g eg en  die 
äufjere  ist ei ne stetige Änderung  des Se lb stinduktions-Koeffiz ien ten  etwa zw ischen
0,0004 und 0,2 H enry m öglich. Durch e inen Drehschalter w erd en  d ie  W ick lung en  
in versch ied ener W e ise  geschaltet. D ie den versch ied enen  Schaltungen und 
W inke lste llu ng en  entsprechenden W erte  de r Selbstinduktion und des O hm schen 
W id erstand es w erden  den 12 b e ig eg eb enen  E ichkurvenblättern  entnom m en. 
Das G e rä t ist auch als reg e lb are  g eg en se itig e  Induktion ve rw en d b a r.

Selbstinduktion
H enry Ausführung Abm essg .

mm kg L .-N r.

LLr 0 ,0004-0 ,2 mit 12 E ichkurven 350X250
X250 5 4351

Präzisions-Glimmer-Kondensatoren
A ls D ie lektrikum  w ird  bester ausgesuchter G lim m er mit g e ring er Rückstands­
b ildung ve rw en d et. V o r der endgü ltigen  Abgle ichung w erd en  d ie  e inze lnen 
Kondensato ren  läng ere Z e it ge lagert, dam it sie nachher m öglichst unverändert 
b le ib en . D ie Kondensatoren  mit Stöpselschaltung besitzen Stöpsellöcher zum 
Kurzsch lie fjen  jed e r A b te ilung . Der Kondensator mit Kurbelschalfung ist so e in ­
gerichtet, dafj d ie  nicht benutzten Kondensatoren kurzgeschlossen sind.

D ie Kondensato ren  w erden  mit W echselstrom  ab geg lichen . Bei der A bgleichung 
w erd e n  d ie  nachstehenden Feh lerg renzen  e in g eh a lten : 0,1 bis 0,4 M ikrofarad 
+ 0 ,5 % , 0,01 bis 0,04 M ikrofarad ± 1%  und 0,001 bis 0,004 M ikrofarad ± 2% . 
Die Kondensato ren  w erd en  mit 500 Vo lt geprüft.

s

M ikro farad
mm

G rundfläch . Höhe
kg L.-N r.

P räz isio n s-G lim m erk o n d en sato ren  o h n e  U nterte ilung

C L P  1 0,001 170x150 55 0,6 4541

C L P  2 0,01 „ „ II 4542

C L P  3 0,1 „ II II 4543

C L P  4 0,5 „ II „ 4544

C L P S 1 200x175 115 1,5 4545

C L P  «5 2 270X200 II 3 4546

P räz is io n s-G lim m erk o n d en sato ren  mit Stöpseischaltung

C LP s 1 0,001-0,002-0,003-0,004 200X175 115 1,8 4501

C LP s 2 0,01-0,02-0,03-0,04 11 II 1,9 4502

C LP s 3 0,1-0,2-0,3-0,4 II II 2 4503

C LP s 4
0,001-0,002-0,003-0,004 
0,01-0,02-0,03-0,04  
0,1-0,2-0,3-0,4

270x200 110 3,6 4504

P räz is io n s-G lim m erk o n d en sato r mit Kurbelsch altung

C L P k 10x (0,001 +  0,01 +  0,1) 375x180 190 5,6 4521

Erdungskasten  zu C LP k 380x180 II 1,5 4991

G rüne  Liste Teil 2
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Kompensations-Meßeinrichtungen für Gleichstrom
für genaueste  Strom -, Spannungs- und W iderstandsm essungen

Großer Kompensations-Meßtisch (B iid  Seite 101)

für La b o ra to rie n , e le k fr. H auptprüfäm ter, Prüfam ts-Aufjenstellen  usw.Präzisions-Kom pensator

Die zu m essende Spannung (z. B. bei Strom m essung der zu m essen­
d e Sp annungsabfall) w ird gegen  e inen Spannungsabfall kom pen­
siert, der an Präz isions-W id erständen  durch e inen Hilfsstrom e r­
zeugt w ird . Der Hilfsstrom w ird durch Kom pensation gegen ein 
N orm al-E lem ent eingeste llt.

D ie Kom pensationsm ethode erlaub t d ie  M essung be lieb iger 
G le ichström e und -Spannungen mit 5 — 6 ge ltend en  Ziffern .

Die F e h le rg re n ze  beträgt bei V erw end ung  eines h inreichend 
em pfindlichen G a lvan o m eters und bei Beachtung a lle r Vorsichts­
m aßnahm en einschl. der Störung durch Kriechström e und Frem d­
fe ld e r ± 0 ,0 1 -  ± 0 ,0 2 % .

Innere Schaltung des Kom pensators

W ir  liefern M eßeinrichtungen mit Präz isions-Kom pensato ren  m eistens als g e ­
brauchsfertig geschaltete M eßtische, d ie  vö llig  kriechstrom frei und frem dfeld­
sicher gebaut sind und d ie  auch in der A nordnung d e r G e rä te  ein Höchstmaß 
an Übersich tlichke it und Bequem lichke it in der Handhabung bieten .

Der große Kom pensations-M eßtisch enthält 3 vo llständ ige  K o m p en satio nskre ise :

1. Für d en  H ilfsstrom : Hilfsstrom -Kom pensator, N orm al-E lem ent, Hilfsstrom- 
R eg le r mit 5 Ku rb e ln , 2 Ble isam m ler von zusam m en 4 V  mit Traggeste ll und 
H ilfsstrom m esser 0 — 0,12 mA.

2. Für d ie  Spannung  einen besond eren  Spannungs-Kom pensator bestehend 
aus Kurbe l-Spannung ste iler für b e lie b ig e  g anzzah lige  Spannungen von 2 —710V 
und Hilfs - Kom pensator 1,01810 —1,01850 V , Lichtm arken - G a lvan o m e te r mit 
Schutzw iderstand und K ippschalter, N orm al-E lem ent, Spannungsreg ler bestehend 
aus einem  G ro b re g le r und 3Fe in reg le rn ,Sp annun g sm esse r(fü rz ,B .6 00  —0 —600V).

3. Für d en  H auptstrom : Hauptkom pensator mit 5 Ku rb e ln , Hauptstrom m esser 
mit zugehörigem  N ebenw iderstand  und M eßbereichum schalter, Hauptstrom ­
reg le r bestehend  aus 3 Fe in reg lern  0 ,05—10 A  und einem  getrennten G ro b reg le r .

Der große Kom pensationsm eßtisch enthält außerdem  e inen zw e iten  Spannungs- 
Kom pensationskre is unter V erw end ung  des Hauptkom pensators, bestehend 
aus einem  festen Sp annungste iler für 11, 110 und 1100 V  sow ie  Um schalter zum 
Schalten auf d iesen  festen Spannungste iler oder auf den Spannungskom pensator.

Der H auptkom pensator gestattet auch ohne w e ite res W iderstandsm essungen in 
der W heatstone-Scha ltung ; dafür ist e in Präz isions-Verg le ichsw iderstand  1-10- 
100-1000 und 10000 Q vo rhand en .

*6

G rüne  Lisfe Teil 2

Spannungs-H ilfskom pensator

Kurbe l-Spannung ste iler

A ls getrenntes Z ubehör sind im Preise e ines vo llständ igen  großen 
Kom pensations-M eßtisches e inb egriffen : 1 S p ie g e l-G a lva n o m e te r 
H L s p l mit senkrechter A b lesevorrich tung , ein drittes N orm al-E lem ent 
als R ese rve , ferner bei M eßtischen für 50 A  Nennstrom  4 luftgekühlte 
N orm alw iderstände 10; 1; 0,1 und 0,01 Q, sow ie  bei M eßtischen für 
100 und 200A  Nennstrom  5 luftgekühlte N orm alw iderstände 10; 1; 0,1; 
0,01 und 0,001 Q.

Im M eßtisch befindet sich w eiterh in  ein 6-po liger Hauptschalter zur g le ich­
ze itigen U m kehrung des Strom es im Hauptsfrom - und im Spannungskreis sow ie 
in den V erb ind ung sle itungen  zum Kom pensator, ferner Um schalter, um rasch 

von der Prüfung des H ilfsstrom es auf d ie  Kom pensation sow ie auf d ie  
versch ied enen  M eßbere iche oder von der Kom pensationsm essung auf 
d ie  W iderstandsm essung überg ehen  zu können , Anschlußklem m en 
für d ie  Strom quellen und d ie  G a lvan o m eter, w eiterh in  Ansch luß­
klem m en u n d -Le itu n g en  für den N orm alw iderstand und den Prüfling .

Ein Ro lladenversch luß schü ft d ie  M eßeinrichtung gegen  Licht, Staub 
und unbefugten Eingriff.
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G eg enstand
G rund fl.

mm
Höhe
mm

kg L .-N r.

K LP F

Präzisions-Kom pensator 
mit 5 Kurbe ln , G esam tw iderstand  
11000 Q , M eßbereich 1,1 V  bei 0,1 
m A und 11 V  bei 1 m A, auch für W i­
derstandsm essungen in der W heat- 
stone-Schaltung ve rw en d b a r

390X 39 0 190 8,5 6001

K L P k l
Präzisions-H ilfsstrom  - Kom pensator 
mit 1 Kurbe l und 20 Stufen von 
1 ,01810-1 ,01850 V

170X170 190 1,8 6005

W LP

Fester Präzisions - Spannungsteiler 
mit unveränderlichem  G esam tw id e r­
stand von 100 000 Q zur Erz ie lung  
der M eßbere iche  11, 110 und 1100 V  
mit dem  H auptkom pensafor K LP F

2 2 0 x2 0 0 140 2,4 6003

W LP k 12

Präzisions - Kurbe lspannung ste ile r 
mit 3 Kurbe ln  1 0 x 1 , 1 0 x 1 0  und 
6 X  100 V  zur Einste llung a lle r ganz­
zah ligen Spannungen zw ischen 
2 und 711 V

4 2 0 x 1 7 0 115 3,2 6006

K LP k 2

Präz .-Sp annungs-H ilfskom p ensato r 
zur V erw end ung  mit vo rstehendem  
Sp annungste iler, mit 1 Kurbe l und 
20 Stufen zur Einste llung der Sp an­
nungen zw ischen 1,0181 Ou. 1,01850V

17 0 x1 7 0 190 1,8 6007

W LP j 11

Präzisions - Verg le ichsw iderstand  
von 1, 10, 100, 1000 und 10000 Q 
in Stöpselschaltung für d ie  W heat- 
stoneschaltung

2 2 0X 95 165 1 6008

W Lk 13
D ekad en-Ku rbe lw iderstand
für 1 0 X (0 ,1+1 +  10 +  100+1000) Q
zur Einste llung des Hilfsstrom es

360X 120 145 2,8 6009

Kad m ium -N orm al-E lem ent 9 0 0 150 0,5 9501

H LM e

L ich fm arken-G a lvan o m eter 
Ska la  20—0—20 f. ca. 90-10 '9 A/Sktl. 
u. ca . 180-10'6 V /Sktl., innerer W i­
derstand ca . 250 Q, äußere r G re n z ­
w iderstand ca . 2000 O , in H o lzkasten 
zur V erw end ung  mit dem  Sp an­
nungskom pensator K LP k  2

2 8 0 x 1 8 0 180 2,5 1680

HLsp 1 Drehspul - Sp iege l - G a lvan o m e te r 
(s. Se ite 87) 19 00 270 3,5 1501

AL 3 Vo llständ ig e  senkrechte lichtstarke 
A b lesevorrich tung  (s. Se ite  90)

19 0 x1 6 0 410 6,3 2531

W LN 5 
W LN 6 
W LN 7  
W LN 8 
W LN 9

Lu ftgeküh lte  N o rm a l-W id erstän d e  
für Belastbarkeit 

10 Q 1 A  
1 „  3 „

0,1 „  10 „
0,01 „  50 „
0,001 „  200 „

100 0  
100 0  
100 0  
140 0  
140 0

190
190
190
250
250

1.3
1.3 
1

1.4 
3,1

3035
3036
3037
3038
3039

V o llstä n d ig e r g ro ß e r Kom pen-  
sationsm efjtisch
für N ennspannungen bis 710 V  und
N en n strö m e .......................bis 50 A

bis 100 A 
bis 200 A

1900
X i  000 1250 6010

6011
6012

L ich fm arken-G alvanom eter

Verg le ichs-W id erstand

D ekad en-K u rb e l w iderstand

G etrenn te r Hauptstrom regler 0,05—200 A

G rüne  Liste Teil 2
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Präzisions-Stufenkom pensator

Innenschaltung des Stufen-Kom pensators

S tu fen-N orm a lw iderstand  0,5 ■■■50 A

Einfacher Präzisions-Kompensations-Mefjfisch
mit S tu fen-Kom pensafo r nach Schm idt (B ild  Se ite  101) 

tür d ie  e in fache und doch g enaue  Skalenprüfung  von  M eßgeräten  
in B etrieb en , Prütam ts-Aufjenste llen  usw .
Mit dem  Stufen-Kom pensator nach Schm idt, der von d e r PTR für Prüfam ts-Außen- 
ste llen zugelassen ist, können auch durch w en ig er G eü b te  schnell, einfach und 
bequem  Strom -, Spannungs- und Leistungsm esser an m indestens 10 Punkten 
nachgeprüft und N orm alelem ente 1,0180-1,01890 V  gem essen w erden . Bei einer 
150-teiligen Ska la  liegen dabei d ie  M eßpunkte bei den Skalenstrichen 15, 
3 0 ,4 5 .. .150. D ie Fe h le rg ren ze  beträgt -  0,03 % . Spannungs- und Leistungsm esser 
über 50 V  können unter V erw end ung  e ines Kurbe l-Spannungste ilers an jedem  
b e lieb ig en  Skalenstrich nachgeprüft w erd e n . W iderstandsm essungen von 1 m fi 
aufwärts w erd en  unter Benutzung eines N orm alw iderstandes 10 Q oder e ines 
Stu fen-N orm alw iderstandes bei N ennbelastung ausgeführt.
Auch bei den M eßschaltungen mit dem  Stufen-Kom pensafor nach Schm idt ist 
Rücksicht auf d ie  Feh lere in flüsse  durch Kriechström e und durch d ie  Frem dfelder 
der zu m essenden Ström e zu nehm en, sodaß d ie  Beschaffung eines vo llständ igen , 
m eßfertigen M eßtisches zu em pfehlen ist.

D er e in fach e  Kom pensations-M efjtisch mit Stufen-Kom pensator nach Schmidt 
w ird  für N ennström e bis 50 A  mit Stu fen-N orm alw iderstand und bei höheren 
Nennström en mit w e ite ren  getrennten N orm alw iderständen ge lie fe rt. D ie E in ­
stellung des Hauptstrom es erfo lgt durch 3 im M eßtisch e ing ebaute Fe in reg ler 
0,05—10 A  und für größere  Strom stärken außerdem  durch e inen getrennten 
G ro b re g le r . Zu r Spannungskom pensation d ient ein Sp annungste iler für be lieb ige 
g anzzah lige  Spannungen von 1—710 V .

Der M eßtisch enthält w e ite r e inen Schalter für den H ilfsstrom kreis und einen 
6-po ligen Hauptschalter zur g le ichze itigen  Um kehrung des Haupfstrom es und 
d e r Spannung (g le ichzeitig  Ausschalter). In der Rückwand ist zur O rientierung 
ein D rehspu l-Spannungsm esser (z . B. 2 0 0 -0 -2 0 0  V ) e ing eb au t; D rehspul-Strom - 
m esser nur gegen  besond ere Berechnung.

Für W iderstand sm essung en  sind ein besonderes Klem m brett und ein besonderer 
K ippschalter sow ie  ein N orm alw iderstand 10 Q erforderlich .

G eg en stan d mm kg L .-N r.

KLs

Präzisions - Stufen - Kom pensator nach 
Schm idt für d irekte  A b lesun g  der Kor­
rektur in Bruchteilen e ines Ska len te iles 
des Prüflings an der Ska la  des e ingeb . 
L ich tm arken-G alvanom eters (± 20 Teile , 
e in Teil entsprechend 0,05 Skalen te ilen  
Ko rrektu r des Prüflings)

330x330  
X i  35 5 6021

Kad m ium -N orm al-E lem ent 900 X145 0,5 9501

W LN 20
Luftgeküh lte r Stufen-N orm alw iderstand 
für d ie  N ennström e 0,5-1-1,25-2-2,5-5  
und 10 A

280X 170 
X200 1,8 6023

W LN 21 D esg l., jedoch außerdem  für d ie  N enn­
ström e 12,5-20-25 und 50 A

300x250  
X 200 4,6 6024

WLN 22 Luftgeküh lte r N orm alw iderstand für 
100 A  und 0,5 V 1500 X 250 1,4 6025

WLN 5 Luftgek . N orm alw iderstand 10 Q, 1 A 1100X190 1,3 6026

W LPk12
Präz is ions- K u rb e l-Sp an n u n g ste ile r mit 
3 Kurbe ln  10x1, 10x10 und 6x100 V  
für 1-710  V

420X170  
X i 15 3,2 6006

V o llstän d ig e  e in fach e  Präzisions-Kom pensations-M eljtische

A b ­
m essungen

Für 2Spannung en  
(z. B. 120 u. 150 V )

Für be lieb ig  g anzzah­
lige N ennspannungen 

1-710  V

mm A kg L .-N r. kg L .-N r.

1600 10 6031 6037
X975 50 6032 6038
X i 260 100 6033 6039

A usführung auch für W id e rstan d sm essu n g en ...........................................................M ehrpreis

G rü n e  Liste Teil 2
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B S
Schleifdraht D

Geräte für pH-Messung, potentiometrische Titration, Korrosions­
messung und Redoxbestimmung

Jh R c w i C  Kleiner Schleifdraht-Kompensator
Das G e rä t d ient besonders zur Ü berw achung von chem ischen und biologischen 
V o rg än g en , de ren  V erlau f von der Konzentration d e r W assersto ff-Ionen b e­
e in flu ß tw ird  oder d ie  se lbst d ie  W asserstoffionen-Konzentration (p H -W ert) ve r­
ändern . Es kann ab er ebensogut zur M essung and erer lonen-Konzentrationen 
und zur Bestim mung von R edoxpotentia len  benutzt w erd en . W e ite r e ignet sich 
das P e h a v iC  auch für a lle  potentiom etrischen Titrationen. Dank der einfachen 
H andhabung , der bequem en Transportfäh igkeit und des korrosionsfesten A u f­
baues ist es für Betrieb und Laboratorium  gleich gut brauchbar. V erw end et w ird 
es in der chem ischen, Led e r- , Textil- , Zucker-, Ze llu lose- und Konserven industrie , 
für M essungen in B rauere ien , G e rb e re ie n , M o lke re ien , Bleich- und Fä rb eb e­
trieben , bei Trink-, Nut}-, Kondens- und Abw asserkon tro llen , bei bio logischen 
und Boden-U ntersuchungen sow ie  zur Lebensm ittelprüfung .

M eß verfah ren  und Schaltung. Die G ru n d lag e  der potentiom etrischen p H -B e­
stimm ung bildet d ie  Erscheinung, daß d ie  E M K  e ine r ga lvanischen Kette , b e ­
stehend aus e ine r M eß- und e ine r V erg le ichse iek trode , in der M eßlösung 
gesetjm äß ig  vom  p H -W e rt d e r Lösung abhängt, und sich um 57,8 m V/pH -Einheit 
ändert. A ls V erg le ichse iek tro d e  w ird  d ie  k ip pbare  und transportfäh ige Kalom el- 
E lektrode benußt, bei der ein am algam iertes Platinneß mit Ka lom el- und ges. 
Kalium  - C h lo rid lösung in Berührung steht. Uber ein D iaphragm a steht d ie  V e r­
g le ichs-E lektro d e  mit der M eßlösung und der darin eintauchenden M eße lekfro de 
in V erb ind ung . D ie gebräuchlichsten M eße lektrod en  sind d ie  C h inhyd ro n-, G las- , 
Antim on- und P t/H -Elektrode . D ie W ah l der E lektrode richtet sich nach den spez. 
E igenschaften de r M eßlösung . M it dem  P e h a v iC  können alle  E lek troden , auch 
d ie  G la s -E le k tro d e , d irek t und ohne Zusaßgerät gem essen w erd en .

D ie M essung der E M K  der E lektrodenkette  muß stromlos erfo lgen , da d ie  Kette 
bei Strom entnahm e ihre E M K  ändert. Mit dem  P e h a v iC  w ird  daher d ie  EM K  
gegen einen Spannungsabfall kom pensiert, der von einem  bestim mten Strom 
( Ih )  der Batterie B an einem  Schle ifd raht erzeugt w ird  (E inste llung  des H ilfs­
strom es Ih  unter V erw end ung  des G a lvan om eters G  als Strom m esser). Die 
Kom pensation erfolgt durch V ersch ieben  der Schleifbürste K unter Benußung 
des G a lvan om eters G  als N u llgerät. Durch Verw end ung  e ine r Lupe w ird  d ie 
N ulle inste llung erleichtert. Das Pehavi C  arbeitet ohne N orm alelem ent.

D ie pH -W erte  der C h inhydron- und Pt/H -Elektrode sow ie d ie  m V-W erte  w erden 
d irekt ab g e lesen . D ie pH -W erte  de r G la se lek tro d e  können mit h inre ichender 
G e n a u ig k e it auf der C h inhydronska la  ab ge lesen  w erd e n , da d ie Feh ler durch 
das A sym m etriepotentia l meist k le in  sind . Es kann aber auch zusäßlich e ine  auf- 
steckbare Skala g e lie fe rt w erd e n , d ie  e ine Korrektur des Asym m etriepotentia ls 
erm öglicht. D ie pH -W erte  der A n tim on-E lektrode w erden  stets auf e ine r zusäß- 
lichen Aufsteckskala ab g e lesen . — Die Durchführung e iner M essung erfordert 
nur w en ig e  Sekunden .

P o tentiom etrische Titration. Bei potentiom etrischen Titrationen dient das 
P e h a v iC  zur A n ze ig e  des Endp unktes der Titration. D ieser Punkt macht sich als 
pIötjIicher Potentialsprung bem erkbar. Färbung oder Trübung der Lösung, d ie  
e ine  Titration mit Farb ind ikato ren  erschw eren , sind hier ohne Einfluß. Auch lassen 
sich häufig im G an g  e ine r Titration m ehrere lonen-A rfen  nebeneinander b e­
stim m en, w enn d ie  Um schlagpotentiale genüg end w e it ause inander liegen . Da 
sich R edoxpotentia le  ebenfalls mit dem  P e h a v iC  m essen lassen, ist es möglich, 
auch mit O xyd atio ns- und Reduktionsm itteln potentiometrisch zu titrieren . Auch 
nehm en potentiom etrische Titrationen bei gee igneter Schaltung (gegengeschal­
tetes Potential) w en ig er Ze it in Anspruch als rein chem ische Titrationen, w eshalb  
d iese  Bestim m ungsm ethode für M assenanalysen  bei M etall- und Erzunter­
suchungen bereits w e itgeh end  A nw end ung  gefunden hat.

M irravi pH. Bei der p H -M e ssu n g  von schlecht le itenden Flüssigkeiten (ö le n , 
organischen Lösungen usw .) oder bei der V erw end ung  von E lektroden  mit sehr 
hohem  Eigenw iderstand  ist ein besonders em pfindliches N ullgerät erforderlich . 
In V erb ind ung  mit dem  Pehavi w ird  dann ein k le ines Sp ieg e l-G a lvan o m ete r, 
das „M irrav i pH " verw en det.

P e h av i-M eljk o ffe r sind besonders für pH -M essungen außerhalb  des Labora­
torium s zu em pfehlen .

F e h le rg re n z e . Bei V erw end ung  der G las-E lektrod enkette  beträgt d ie  Feh le r­
g ren ze  ± 0,02---0,03 pH , bei V erw end ung  der anderen  E lektrodenketten 
± 0,02 pH .

> \ U
Ml 

MZ
J Mä

Innere Schaltung des P e h a v iC

Pehavi C  (Draufsicht)
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G eg enstand kg L .-N r.

P ehavi C
Schleifdraht-Kom pensator mit besonders em pfindlichem  Zeiger- 
G a lvan o m e ter, A bm essungen 2 0 0 x 1 1 0 x 6 0  mm 1,5 6103

E le k tro d e n k e tte n

V o llständ ig e  n ied erohm ig e G la se le k tro d e  mit Pf-Ableitungs- 
und Ka lo m e l-V erg le ich s-E le ktro d e , mit H alter, Stativ und e iner 
Flasche '/ 10 n H C l, e ine r Flasche C h inhydron  sow ie einem  
Becherg las und 6 Ersatz-Tonstiften 1,4 6118

G la sk o lb e n  mit Pt-Ableitung 0,04 6149

E rsaß-G lasko lb en  für 6118 0,02 6148

Sfoßfeste K ö lb ch e n -G lase le k tro d e  mit abgestütjter G lasm em ­
brane  (Ausgußm asse) 0,06 6120

N ad e l-G la se le k tro d e  mit Pt-Able ifung 0,04 6119

KS-Betrieb se lek trodenkette  bestehend aus ges. Ka lo m e l-E lek - 
trod e , C h inhyd ro n -E lek tro d e , 6 Ersatz-Tonstiften, Therm om eter, 
M eßg efäß  und Stativfuß 0,3 6113

N orm ale  E lektrodenkette  auf E isen - oder Holzfuß mit C h in ­
hydron- und Pt H -E lek tro d e  als M eße lek tro d e  und Kalom el- 
E lek tro d e  als V erg le ich s-E le ktro d e , einschl. 6 Tonstiften 1,5 6111

V o llständ ig e  Antim on-E lektrod e mit Ka lo m e l-V erg le ich s-E le k ­
tro d e , H andg eb läse , Trockenturm , Therm om eter und 6 Ersatz- 
Tonstiften 1,6 6115

Antim onstab zur V e rw en d u n g  als M eße lek tro d e  mit der nor­
m alen E lektrodenkette  6111 oder der H S-Betriebs-E lektroden- 
kette 6113 0,04 6117

Z u b e h ö r

Einfache A b le se lu p e  für das Pehavi 0,04 6110
Aufsteckbare  pH -Skala  zur d irekten  Ab lesung der p H -W erte  
bei G eb rau ch  der Kette Antim on/ges. Ka lom el-E lektrode* 0,02 6121
D esg l. bei G ebrauch der Kette G las/g es . K a lom el-E lek trode 0,02 6122
Vo llständ ig e  V erg le ichs-E lektro d e  (K a lo m e l-E lek tro d e , Schuß- 
gefäß , Tonstift) 0,1 6134

Platin ierungs-A pparatur für d ie  P f-E lektrode 0,3 6135

50 cm 3 P latin-Ch lorid lösung 0,1 6140

Halter mit E lek tro d en k lem m e für d ie  G la se lek tro d e 0,1 6147

Rührstativ zur potentiom etrischen Titration mit Rührm otor für 
110 oder 220 V  G le ich - und W echse lstrom , mit R eg u lie rw id e r­
stand , Becherg las, Bürette und Therm om eter mit 2 Rührern 6 6130
Sp ieg e lg a lvano m eter „M irrav i pH " für E lektroden  mit sehr 
hohem  E igenw iderstand  (z . B. hochohm ige G la se lek fro d e n ) 0,5 1325
Ab lesevorrich tung  mit 6 V -La m p e  und 50 cm langer H o lzskala 
auf Stativ 1,5 2511
V e rb ind ung skab e l 1 m lang mit 2 Bananensteckern und 
1 Kabelschuh 0,1 6136
1 Fläschchen K C I-Lö su n g , chemisch rein 0,05 6137
1 Fläschchen C h inhydron 0,1 6138
1 Fläschchen Pufferlösung pH = 4 ,62 0,1 6139
1 Fläschchen 1 1 0  n H C l zur Fü llung de r G lase lek fro d e n 0,1 6133

M efjkoffer

V o llstän d ig e rP eh av i-M eßko ffe rzu r Aufnahm e von : Pehavi 6103, 
E lektroden  kette 6111 auf Holzfuß, C h inhydron  6138, KC I-Lösung 
6137, Pufferlösung 6139, 2 Kab e l 6136, a lles in den Led erko ffe r 
tragsicher e ingepaßt Lee re r Koffer 1,6 6152

V o llständ ig er Pehav i-M eßko ffe r w ie  vo rstehend , jedoch außer­
dem  für Antim onstab 6117, G la se le k tro d e  6118 (nur G la sko lb e n ) 
und Halter mit E lek frodenk lem m en 6147 Leere r Koffer 1,6 6154

* N a c h lie fe ru n g  d e r S k a la  n u r b e i E in se n d u n g  d e s  P e h a v i m ög lich

p H -R eg istrie ru n g  und -R e g e lu n g .............................................................................  auf A n frage

Vo llständ ige niederohm ige 
G lase lek tro d e

1^3-Betriebs-Elektrodenkette

Pehavi-M eßko ffe r

G rüne Liste Teil 2

BB-Sam m elliste 39 Bd . I 103



Kompensations-Meßeinrichtung nach Lindeck-Rothe

- u -

Prinzipschaltung 
des Kom pensators

D iese Kom pensations-M eßeinrichtung dient in erster L in ie  zur schnellen und 
genauen Bestim mung der E M K  von Therm oelem enten sow ie zur Eichung der 
zugehörigen  M illivo ltm eter; es können aber auch b e lieb ige  andere G le ich ­
spannungen bis 250 m V gem essen w erden .

M e ß v erfa h re n : Die zu m essende E M K  w ird  gegen den Spannungsabfall an 
einem  strom durchflossenen W iderstand  geschaltet. Der durch den W iderstand  R 
fließend e Strom w ird so lange geändert, bis das im V erb ind ung skre is der be iden 
Spannungen lieg end e  Ze ige rg a lvanom eter G  keinen Ausschlag mehr ze ig t, d . h. 
bis d ie  be iden  Spannungen vo llkom m en gleich sind. Aus de r G rö ß e  des W id e r­
standes R und des Strom es J , der mit einem  M illiam perem eter gem essen w ird , 
läßt sich d ie  gesuchte Spannung nach dem  O hm schen G e se ß  leicht errechnen.

A u sfü h ru ng : D ie vo llständ ige  Kom pensations-M eßeinrichtung bestehend aus 
dem  Kom pensator, einem  tragbaren D rehspu l-M illiam perem eter und einer M eß­
batterie w ird  in einem  versch ließb aren  Led erko ffer mit Traggriff ge lie fe rt.

Der Kom pensator enthält sämtliche festen und rege lbaren  W id erständ e , d ie  Schal­
ter sow ie  ein D rehspu l-Ze ig erg a lvano m eter mit Spannbandaufhängung .

Das trag bare M illiam perem eter ist ein Präz isions-G erät mit M esserze ige r und 
Sp ieg e lb o g en . D ie Feh le rg ren ze  des G erä tes (und dam it d ie  Fe h le rg ren ze  bei 
der Kom pensationsm essung) beträgt ± 0,2 %  vom  Ska len endw ert. D ie Skala ist in 
150 g le iche Te ile  geteilt. Das G e rä t hat v ie r M eßbere iche und w ird  entw eder 
mit e ingebautem  Um schalter und mit zw ei K lem m en ode r ohne Um schalter und 
mit fünf K lem m en ge lie fert.

D ie M eßbatterie  besteht aus fünf paralle lgeschalteten Taschenlam penbatterien, 
d ie  anschlußferfig in einem  H olzkästchen untergebracht sind . Bei d e r Nach­
prüfung von M illivo ltm efern ist ke ine zw e ite  Batterie erforderlich .

M e ß b e re ic h e : Der W iderstand  R kann durch einen Um schalter auf d ie  W erte  
0,1 und 0,5 Q geschaltet w erd e n . Das M illiam perem eter hat d ie  M eßbere iche 
30, 75, 150 und 300 m A. Durch entsp rechende Um schalfung des W iderstand es 
und W ah l des M illiam pere-M eßbere iches lassen sich bei Endaussch lag des 
Strom m essers d ie  nachstehenden Spannungen kom p ensieren :

Sfrom m eßbereiche m A 30 75 150 300

Spannungs- bei R =  0,1 Q 3 7,5 15 30
M eßbere iche  mV bei R =  0,5 Q 15 37,5 75 150

Aus den m itgelieferten Tabellen  lassen sich d ie  M illivo lt-W erte  bei den v e r­
sch iedenen M eßbere ichen ohne Rechnung entnehm en.

V o llständ ig e  M eßeinrichtung in Led erko ffe r

Kom pensator nach L indeck-Rothe

G eg enstand G rund fl.
mm

Höhe
mm kg L.-N r.

KLLR Einfacher Kom pensator 
nach Lindeck-Rothe 330X330 135 4,5 6041

Hta

Tragbares Präz isions- D rehspul - M illi­
am perem eter in Preßstoffgehäuse mit 
den durch Um schalter e inste llbaren  
M eßbere ichen 30, 75, 150 und 300 mA 
mit zw e i Anschlußklem m en

225X 190 95 3,5 21120

Hfa

Tragbares P räz isions- Drehspul - M illi­
am perem eter w ie  vo r, jedoch ohne 
M eßbereich-U m schalter und mit fünf 
Anschlußklem m en (s. Se ite 68)

225X 190 95 4,5 211 10

M eßbatterie  in Kästchen 
mit Anschlußklem m en 150X 125 80 0,8 6048

Led erko ffe r 570x390 160 4,5 9841

Tropensichere A u sfüh rung ...........................................................................................................M ehrpreis

K 3-Pyravi Kle inkom pensato r zur Prüfung von Therm oelem enten u. M eßgeräten , 
B S -Fo to ze llen -K o m p e n sa to r zur se lbsttätigen V erstärkung  k le iner G le ich ­
spannungen siehe Sam m elliste Bd. I I
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Meßbrücken
Präzisions-Dekaden-Stöpseimefjbrücke
in W heatsto ne-Scha ltung , für W id e rstän d e  bis etwa 11 M Q

D iese M eßbrücke höchster Präzision enthält aut e ine r Hartgum m iplatte einen 
V erg le ich s- und zw e i V erzw e ig u n g s-W id e rs tan d ssä tje  sow ie e inen Batterie- und 
e inen G alvanom etertaste r. D ie V erzw e ig u n g s-W id erstan d ssäße  können durch 
Um stecken e ines D oppelstöpsels g e g en e in an d er vertauscht w erden .
Die D ekadenschaltung hat vor der Reihenschaltung den V o rte il, daß in jed e r 
D ekad e  nur mit einem  Stöpsel geschaltet w ird , sodaß das Brückengleichgew icht 
schneller hergeste llt w erden  kann , und Feh ler durch üb erg an g sw id erstän d e  auf 
das geringste  M aß beschränkt w erd en .
Die Brücke ist in e inen po lierten M ahag on i-H o lzkasten  mit einem  versch ließ ­
baren und abnehm baren Schutjdeckel e ingebaut. D ie Fe h le rg ren ze  der W id e r­
stände beträgt ± 0 ,02% .

V erg le ichsw id e
Abstufungen

Q

stand
Gesamt

Q

V erzw e igungs-
w idersfand

Q

mm

G rund fl. Höhe
kg L.-N r.

MLs io x (o , 1+ 1+ 10+  
100+1000) 11111 2 x  (1+10 +  

100 +  1000)
4 4 0X 43 0 200 21 5053

Sp ieg e l-G a lvan o m ete r s iehe  Se ite  87, Ab lesevorrich tungen  Se ite 90

Präzisions-D ekaden-Stöpselm eßbrücke

Präzisions-Doppelkurbel-Mefybrücke
in Thom son-, W h eatsto n e- und Kom pensationsschaltung

M eßbereich  in Thom son-Schaltung etwa 0,000001 ■■■1 Q
M eßbere ich  in W heatstone-Schaltung etwa 0,1 ■■■ 1 000000 Q
Der als V erg le ichsw iderstand  benußte Präzisions - D op pe lkurb e l - W iderstand
mit 4 W idersfandssätjen  auf Hartgum m iplatten kann durch 4 Laschenum schalter
in Thom son- oder W heatstoneschaltung sow ie  für Kom pensationsm essungen
ve rw en d e t w erden .
A ls V e rzw e ig ung sw id erstand  w ird  ein Präz isions-Stöpse lw iderstand mit zw ei 
W iderstand ssätjen  auf Hartgum m ip latte ve rw en d et. Fe h le rg ren ze  für d ie  
e inze lnen  W id erständ e  ± 0 ,0 2 % .
Bei M essung von k le inen  W id erständ en  in Thom sonschaltung w erd en  als V e r­
g le ichsw iderstände N orm alw iderstände benötigt (s iehe  Se ite  94).
Zum  A b g re ifen  von Drähten oder Stäben bis 25 mm 0  und 1000 mm Läng e dient 
e ine  Einspannvorichtung mit zw e i Strom zuführungsklem m en und um setzbarer 
A b zw e ig k lem m e für K lem m abständ e 100, 200, 500 und 1000 mm (B ild  Se ite 106).

G eg en stan d mm
G r u n d f l . j Höhe

kg L .-N r.

M Lk P räz is io n s-D o p p e lk u rb e lb rü ck e  für Thom son- und W heatstone- 
Schaltung bestehend  au s :

W LPk P räz is .-D op pe lku rbe l-W iderstand  
2 X  [1 0 X 0 ,1 +  9X  (1 +  10 +  100)] Q 3 2 5 x3 2 5 200 7,5 5201

W LS24 Präz is ions-V erzw e igungsw iderstand  
2 x  (1+ 10+ 100+1000) Q 2 0 0 x 1 2 5 130 2 3596

Z u b e h ö r

WLN / 
W LN 9 
W LN 10

N orm alw iderstand  0,1 0  1 5 
0,001 Q 
0,0001 0  l 5” ®

100 0  
140 0  
185 0

190
250
305

1
3
9

3037
3039
3040

Einfach-Taster für das G a lvan om eter 
Strom w ender mit 2 Stöpseln 
Um schalter mit Stöpsel

18 0X 60
120X120
11 0X 40

90
90
60

0,4
0,8
0,2

5941
9002
9003

Einspann-Vorrichtung für Le ite r bis 
25 mm 0  und 1000 mm M eßlänge 1100X140 150 3,3 5905

Sp ieg e l-G a lvan o m ete r s iehe  Se ife  87, A b lesevorrich tungen Se ite  90

Präz .-D opp e lku rb e l-W id erstand

W e ite re s  Zubehör für Kom pensationsschaltung ................................................ auf A n frage
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Meßbrücken
(Fortsefyung)

Kleine tragbare Dekaden-Kurbelmefybriicke
in W heatstone-Schaltung , für W id e rstän d e  bis etwa 11 M Q  und für 
Feh le ro rtsbestim m ung nach dem  Sch le ifenverfah ren

Die M efjw iderständ e , ein Sp ann fad en-G a lvano m eter, e ine M efjbatterie , ein K ip p ­
schalter und ein Taster sind in einem  handlichen M eta llkasten  255 X195X 110 mm 
mit aufk lappbarem  und abnehm barem  Deckel e ingebaut. A ls V erg le ichs- und 
V erzw e ig ung sw id erständ e  d ienen D ekad en-K u rb e lw id erständ e  mit e iner Feh le r­
g ren ze  von ± 0,1 °/o .

A lle  E inze le lem ente  der Brücke (V erg le ichsw iderstand , G a lvan o m e ter und 
Batterie) sind an besond ere K lem m en geführt, sodalj s ie  auch für sich a lle in  
ve rw en d b a r sind . Der Verhä ltn isw id erstand  ist zur V erm e idung  von Feh lscha l­
tungen nur als E inze lku rb e l vo rh an d e n ; außer den abgestuften Verhä ltn isw erten  
X 1 /1 ooo  bis X 1000 w erden  an ihm auch d ie  für Fehlerortsm essungen erfo rd er­
lichen Brückenzw e ig e 1, 10, 100 und 1000 O hm  eingestellt. Durch e inen K ip p ­
schalter w erden  Batterie und G a lvan o m e te r (letzteres über e inen Schutjw ider- 
stand) e ingeschaltet. Durch e inen Taster kann d ie  Batterie unterbrochen w erd en , 
damit nach erfolgtem  Fe inabg leich auf etw aigeTherm okräfte  g ep rü ftw erd en  kann.

D ie offene A nordnung der Brücke gestattet auch den Anschluß der Zusatjgeräte 
zum Ausg le ich des Zu le itungsw iderstandes bei d e r M essung k le iner W id e r­
stände.

G eg enstand kg L .-N r.

M Lk tl

K le in e  tra g b a re  D ekaden-K urbelm efybrücke
Enthaltend : 4 V erg le ichsw iderständ e 10X (1 +  10 +  100 
+  1000) Q, 1 V erhä ltn isw iderstand  X0,001-X0,01-X0,1-  
X 1-X10-X100-X1000, 1 Brückenzw eig  1,10,100,1000 Q, 
1 Sp ann fad en-Ze ig erga lvan om eter, 1 Kippschalter für 
Batterie und G a lvan o m eter, 1 Taster, 1 Taschenlam pen- 
bafterie

4,5 5251

M Lkt2 K le in e  tragbare D ekad en-Ku rbe lm efjb rücke  
w ie  vo r, jedoch ohne e ingebautes G a lvan om eter 3 5261

Thomson-Schleifdraht-Doppelbrticke
für k le ine  W id e rstän d e

M eßbereich  0,000001 bis 4 Q (bei W heatstone-Schaltung bis etwa 1000 Q)

Bei de r Thom son-Schalfung gehen d ie  ü b erg ang sw id erständ e  sow ie der W id e r­
stand der Zu le itungen in d ie  M essung nicht ein . D ie Brücke ist zur Untersuchung 
der Le itfäh igke it von M etallen besonders gee ignet.

Zum A b gre ifen  bestim mter Läng en  von Drähten oder Stäben von 1 ■ ■ ■ 25 mm 0  
und bis 1000 mm Läng e dient e ine  Einspannvorrichtung mit zw e i Strom zuführungs­
klem m en und umsetzbaren schneidenförm igen Spannungsabgriffen für genau 
100, 200, 500 und 1000 mm. A ls Strom quelle  dient ein Sam m ler 2 V .

G eg enstand mm kg L.-N r.

MLTh

Thom son-Doppel brücke, M efjdrahf länge 
61 cm , W iderstand  etwa 0,04 Q, V er- 
g le ichsw idersfand  2 X  (10 +100 +1000 +  
10000) Q , mit Doppelsch lüssel für Batterie 
und G a lvan o m eterkre is

730x185
X140 5,5 5529

Einspannvorrichtung für g e rad e  Leiter 
bis 1000 mm M efylänge und 25 mm 0

1100x140
X i  50 3,3 5905

D rehspu l-Ze ig erg a lvano m eter (z . B. M onavi G  2) siehe Se ite 85, S p ie g e lg a l­
vanom eter für genaueste  M essung (z. B. H Lsp  1) siehe Se ite 87

iWlfaW-Schleifdraht-Mefjbrücken
in handlichem  P reßsto ff-Iso lie rg ehäu se  2 00 x11 0x 60  mm, mit eingebautem  
Z e ig e rg a lvano m eter s ie h e  Seite  59

G rüne  Liste Teil 2
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JC cLfU w i - Kleine Kapazifätsmefgbrücke
zur e in fachen , schnellen  u. genauen  Kapazitätsm essung von  K o n d e n ­
satoren a lle r A r t  (auch von  verlustbehafte ten) von  2 0 p F  bis 107 pF 
(1 0 mF).
Die Brückeng lied er, d ie  210 mm lange K re isska la , der M eßbereichum schalter und 
der Phasenabg le icher sind in einem  handlichen , schwarzen Preßstoffgehäuse 
von nur 200 X110X 65 mm untergebracht. D ie M eßspannung von 45 V  und 800 Hz 
w ird  durch den ansteckbaren „Kap av i-Su m m e r" mit e ingebauter Taschen lam pen­
batterie über e inen in der Brücke e ingebauten  W an d le r erzeugt.

Der e ingebaute Phasenabg le icher erm öglicht scharfe Einste llung des Tonminim um s 
auch bei M essungen an verlustbehafteten  Kondensato ren .

Der auf de r Skala ab g e le sen e  M eßw ert ist led ig lich mit der Zehnerkonstan fe  
des e ingeste llten  M eßbere iches zu m ultip lizieren .

M ittlere F e h le rg re n ze : J 1 %  vom  So llw ert, im untersten M eßbere ich  ± 1 %  zuzüg l. 
- 3 pF.

G eg enstand mm kg L .-N r.

„ K a p a v i"  Kapazitätsm eßbrücke mit 5 M eßbere ichen 
103-10’-105-106 und 107 pF

200X110
X65 1,1 5551

„K ap av i-S u m m e r"  m. e ingeb .Taschen lam penb atterie
135X75

X40 0,5 5552

Kop fhö re r 200 Q mit Schnur und Bananenstecker 
D op pe lkop fhö rer, sonst w ie  vor

0,2
0,5

5916
5917

Walzenmefjbrücke
zur W iderstandsbestim m ung m etallischer und e lektro lytischer Le ite r, 
M eßb ere ich  etwa 0,1 bis 50 000  fi
Auf e ine r Sch ie ferw alze  ist ein ka lib rierter etwa 6 m langer M eßdraht von 35 Q 
in 10 W ind u ng en  aufgew icke lt. Auf d iesem  läuft als bew eg licher Kontakt e ine 
k le ine  G le itro lle , d ie  durch G ro b - und Fe in trieb  bew egt w ird . D ie Stellung der 
G le itro lle  kann in Zehn tausendste ln  der Läng e des M eßdrah tes an e ine r Skala 
und einem  Z äh lw e rk  ab g e lesen  w erd en . — D ie d rei V erg le ichsw iderständ e 
w erd en  durch e ine R asien ku rb e l e ingeste llt. — A lle  Te ile  der Brücke sind in 
einem  E ichenho lzkasten  mit D eckel und Traggriff untergebracht.

E lektro lytische W id erständ e  w erden  unter zusätylicher V erw en d u n g  e ines 
Sum m ers (mit Fernhörer anste lle  des G a lvan o m eters) gem essen .

D ie Brücke ist auch für Fehlerortsbestim m ung nach dem  Sch le ifenverfahren  
geeignet.

G eg enstand mm kg

21—
j

M Lw
W alzen m eßb rücke  in H o lzgehäuse mit 
6 m lang em M eßdraht, mit P räz is ions-V er­
g le ichsw iderständen 10-100-1000 Q

350X260  
X 170 7,5 5624

Berechnungstafel für d ie

W e rte  “ -  für a -  1 ... 10000 
10000 - a

0,1 5629

H Lh2 D rehspu l-Ze ig erg a lvano m eter m. Sp ann­
bandaufhängung s. Se ite  85

175X120
X  125 2 1102

Sum m er mit e ingebauterTaschen lam pen- 
Batterie 4,5 V
Kopfhörer 4 Q  mit Schnur und Stecker 
Kop fhörer 200 f i  mit Schnur und Stecker

135x75  
X  40

0,5

0,2
0,2

5921

5918
5916

1 Saß von 3 G e fäße n  nach Kohlrausch 
für 1 Paar Platin- oder S ilbe re lektrod en  
von 12 crrv Fläche , Inhalt 120 bzw . 90 bzw . 
75 cm 3

160X 60 
X  130

für 1 G e

0,7

fäß

5931

Platin- und S ilbe re lektrod en auf A n frage

V o llstän d ig e  Feh lerorts-M efjbrücken siehe Se ite  108.
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Fehierorts-Mefjbrücken

M EF 1

M LF1 mit langem  Sch le ifd raht zur Fehlerortsbestim m ung nach dem  Sch le ifen­
verfahren an Leitungen jed en  Q uerschn itts :
Ein 5,7 m langer Schleifdraht 35 Q ist in 10 W ind u ng en  auf e ine W a lze  gew ickelt 
und w ird  von e ine r Kontaktro lle  bestrichen. D ie Stellung der Kontaktro lle  kann 
mittels e ine r 1000-teiligen Ska la  auf 1 10000 der M eßdrahtlänge bestimmt w erden . 
Das G a lvan o m eter kann durch e ine Um schalfeinrichtung w ah lw e ise  an d ie  Enden 
des Le ite rs oder des M eßdrahtes g e leg t w erd e n . Für W iderstandsm essungen 
von 0,1 bis 10000 Q ist ein V erg le ichsw iderstand  von 10 Q e ingebaut.
M LF 2 mit A b lesu n g  in M etern  zur Fehlerortsbestim m ung nach dem  Sch le ifen­
verfahren  an Kab e ln  mit höherem  W iderstand , besonders Schw achstrom kabeln : 
Ein M eßdraht (130 Q) w ird  von 2 Schleifkontakten bestrichen. M it dem  Zeiger 
d es e inen Kontaktarm es w ird  auf e iner der 4 Te ilungen d ie  ganze K ab e lläng e 
e ing este llt, de r zw e ite  Ze ig e r auf Brückengleichgew icht geschoben und der 
Feh lerabstand  unm ittelbar in M etern ab g e le sen . Für gew öhnliche W id erstan d s­
m essungen 0,1 bis 10000 Q ist ein Verg le ichsw iderstand  von 10 Q eingebaut.

G eg enstand mm kg L .-N r.

M LF 1 Fehlerortsm eßbrücke
mit langem  Schleifdraht

250X250
X80 6 5701

M LF 2 Fehlerortsm eßbrücke
mit A b lesung  in M etern

250x250
X80 5 5702

H Lb2 D rehspu l-Ze ig erg alvano m eter mit Spann­
bandaufhängung (Seite 85)

175X120
X125 2 1102

Berechnungstafel 0,1 5629

MEF1

V o llständ ig e  Feh lerorfs - M eßeinrichtung 
mit langem  Schle ifd raht, bestehend aus: 
M LF  1, Ze ig e rg a lvano m eter H Lb  2, M eß­
batterie  15 V , 4 V erb ind ung skab e ln , Be­
rechnungstafel und Teakho lz-Tragkasten

410x320
X i  20 12 5705

M EF 2

V o llständ ig e  Feh lerorts - M eßeinrichtung 
mit A b lesung  in M etern bestehend aus : 
M LF  2, Z e ig e rg a lvan o m eter H Lb  2, M eß­
batterie 15 V , 6 V erb in d u n g skab e ln , Be­
rechnungstafel und Teakho lz-Tragkasten

410x320
X120 11 5706

U ntergestell aus H o lz le isten  mit um klapp­
baren Füßen

410X320
X50 2 5709

Tragbarer Kabelmeßkoffer nach A n g ab e n  d e r Deutschen Reichspost (G ra f)
für Iso lationsm essungen von 0,02 bis 100 M Q 

W iderstandsm essungen von 0,03 bis 40000 Q 
Feh lerortsbestim m ungen bei a llad rigem  N ebenschluß (nach G ra f) 
Fehlerorfsbestim m ung bei Aderunterbrechung 
Fehlerortsbestim m ungen bei Erdschluß (nach M urray)
M essung von Erdw iderständen  nach dem  V erfahren  von Stößel mit unm ittel­
barer A b lesun g  in Q, für W id erständ e  bis 100 Q 

In einem  Eichenho lzkasten  mit Deckel undTraggriff sind säm tliche Brückenelem enfe 
sow ie ein Sp annb and -G a lvano m eter fest e ingebaut. In einem  seitlichen Schub­
fach sind ein Kop fhö re r, e ine  M eßbatterie  60 V  aus 40 handelsüblichen Stab­
elem enten und e ine Batterie von 4,5 V  aus 3 g rößeren  Stabelem enten unterge­
bracht. Fe rne r ist noch ein R eservefach  für V erb ind ung skab e l vo rhanden .
Bei de r Fehlerortsbestim m ung bei A derunterb rechung w ird noch ein zw eites 
G a lvan o m e ter benötigt. Dafür w ird  ein A v i-G e rä t  (Seite 54) verw endet. 
Sonderausführung auch für S tarkstrom kabel v e rw e n d b a r ....................... auf A n frag e

G eg enstand mm kg

Z1

M EK G U n ive rsa l-K ab e lm eß kasten  nach A n gab e 
der DRP (G ra f) in E ichenholzkasten

4 7 5 x3 5 0  
X  170 14 5741

Htik
A v i-D reh sp u l-M illi-A m p erem ete r 1,5 und 
15 m A (innerer W id erst. 30 Q) mit vierter 
K lem m e für 130 Q, Skala 0 — 75

140X120
X 60 1 21540

Für Htik Ledertasche mit U m hängeriem en 0,8 29800

HLM 7*

L ich tm arken -G a lvan o m eter in M eta llg e­
häuse, Ska len te ilung  oo/IOOO —0 M egohm  
und 20 — 0 — 120, mit R eg le r zum Ausgle ich 
von Spannungsänderunqen

260X 200
X 110 3,3 1677

¥ F ü r  Is o la t io n sm e ss u n g e n  ü b e r 100 M Q
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Tragbare Kabel-Meßeinrichtung
zur Bestim m ung vo n  Iso la t io n s-W id e rs tä n d e n , Kapazitäten  und 
Fe h le ro rte n , so w ie  vo n  W iderstän den

Diese K ab e l-M eße in rich tun g  ist ve rw en d b ar zur M essung von Iso lationsw ider­
ständen bis etwa 5000 M O , von Kapazitäten  von etwa 0,01 bis 100 uF, von Fe h le r­
orten an Kab e ln  jed en  Q uerschnitts und von W iderständ en  von etwa 0,01 bis 
10000 Q.

Das G e h ä u se  besteht aus dem  O b erte il mit Schaltplatte, Fehlerortsm eßbrücke 
M LF1 (Seite 108), Z e ig e rg a lvan o m eter H Lst2b  mit ballistischer Einrichtung 
(Se ite  85), sow ie  dem Unterteil mit den Batteriekästen und den um klappbaren  
Füßen.

D ie Schaltplatte enthält: 1 V erg le ichsw iderstand  100000 Q, 1 V erg le ich sko n d en ­
sator 0,1 uF, 1 N eben w iderstand  zur H erabsefjung der G a lvan o m eterem p find ­
lichkeit von 1 auf 0,1-0,01-0,001 und 0,0001 mit Kurzsch lußstellung , 1 Taster, der 
auch als L a d e -u n d  Entladesch lüssel d ient, sow ie  1 Um schalter zur Vertauschung 
von X  und Verg le ichsw iderstand .

Das Unterteil enthält e ine M eßbatte rie  für 150 V  einschl. V e rb in d u n g en , S iche­
rungen, Ersatjsicherungen und 4 V e rb in d u n g skab e l, sow ie 1 k le ine  Batterie 4,5 V  
einsch l. V e rb ind ung en .

Für den Transport w ird ein bequem es L-förm iges Traggestell mit festem  Trag­
riem en ge lie fert.

Ä u ßere  Abm essungen der M eßeinrichtung 4 2 0 x 3 7 0 x 6 5 0  mm.

G eg enstand kg L.-N r.

M EK

V o llstän d ig e  tra g b a re  K abelm efyeinrichtung  b e­
stehend aus :
O berte il enthaltend Schaltplatte, Feh lero rts-M eß- 
brücke und D rehspu l-Ze ig erg a lvano m eter 
Unterteil mit 3 um klappbaren  M eta llfüßen, ent­
haltend e ine  g roße und k le ine  M eßbafterie  sow ie 
e ine  Stanzzange
Traggesfell aus H o lz m. 2 Trag- u. 1 Anschnallriem en

34 5721

M E K  ohne U n te rte il......................................................................................................................auf A n frage

Meßschaltung für Isolations- und 
Kapazitätsmessungen

nach dem  M eßve rfah ren  des d irekten  Aussch lags, für Iso lationsw ider­
stände bis 100000 M Q  und Kapazitäten  von  etwa 0,001 bis 200 juF

Der Ausschlag des G a lvan o m eters bei der Einschaltung des zu m essenden 
W id e rstan d es b ezw . der Kap azität w ird  verg lichen mit dem  Ausschlag bei der 
E inschaltung e ines bekannten W id erstand es bezw . e ine r bekannten Kapazität.

D ie M eßeinrichtung enthält in einem  versch ließbaren H o lzkasten  mit ab nehm ­
barem  D e ck e l: 1 V erg le ichsw iderstand  100000 Q, 1 V erg le ichskondensato r 
0,1 ,uF, 1 Ku rb e l-N eb en w id erstan d  zum V eränd ern  der Em pfind lichke it des 
G a lvan o m eters von 1 auf 0 ,1-0 ,01-0 ,001 und 0,0001, 1 Kurzsch lußtaster zum 
Kurzsch ließen des G a lvan o m e te rs , 1 Um schalter zur Vertauschung von X und 
Verg le ichsw iderstand , sow ie  1 G a lvan o m e te r-Taste r , der auch als Lad e- und 
Entladeschlüssel bei ballistischen M essungen d ienen kann.

G eg enstand mm kg L .-N r.

M Eof Vo llständ ig e  M eßschaltung
für Isolations- u. Kapazitätsm essungen 290X290X120 5,5 5851

D reh sp u l-S p ieg e lg a lvan o m ete r H L s p 3 b  siehe Se ite  88, A b lesevorrich tung 
S e ife  90, Em pfind lichke itsreg ler Se ite  91.
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Meßeinrichtung zur Bestimmung des Oberflächen-Widerstandes 
und zur Klassifizierung von Isolationsmaterial

D er H o ch sp an nu n g serzeu g er für 
1000 V G le ichstrom  w ird  an W ech ­
selstrom 110, 127 oder 220 V an g e­
schlossen. D ie G le ichspannung von 
1000 V , d ie  über einen Transform a­
tor durch G lühkathoden-G le ich rich- 
ter nach derG re inacher-Schaltung  e r­
zeugt w ird , ist fast konstant und von 
sehr g e ring er W e llig ke it. Vor den 
G le ichspannungsklem m en liegt ein 
e ingebauterSchutzw iderstand  2x0,25 
M fi. D ie Spannungsregelung erfolgt 
durch einen eingebauten  D rehw id er­
stand, d ie  Spannungsm essung bei 
technischen M essungen durch einen 
g le ichfalls e ing ebauten , an d ie  Netz­
spannung angeschlossenen Span­
nungsm esser, der in W erten  der 

Hochspannung geeicht ist. Soll d ie  Spannung auch auf der Hochspannungsseite 
gem essen w erd e n , so ist ein e lektrostatischer Spannungsm esser zu ve rw en d en .

Die nach den Vorsch lägen der PTR 
entw ickelte M eßeinrichtung ent­
spricht den Vorschriften des V D E . Sie 
besteht im W esentlichen aus dem 
H ochspannungserzeuger für 1000 V , 
den M eta ll-Prüfschneiden und dem 
für d iese  M essungen besonders g e ­
eigneten Lich tm arkengalvanom eter.

Die M etall-P rüfschneiden  sind bernste in-iso liert. A ls Elektroden d ienen G rap h it­
flächen, d ie  am Prüfling mit einem  Bleistift mit H ilfe e iner b iegsam en Schablone 
aufgetragen w erd en . Bei der Prüfung w erden  d ie  Prüfschneiden auf d ie  B leistift­
striche gesetjt. Auf d iese  einfache W e ise  kann jed es Fertigstück, g le ichgültig  ob 
eben oder gekrüm m t, ohne Beschädigung geprüft w erd en .

Das L ich tm arken -G a lva n o m eter (s iehe auch Seite 86) hat fünf durch e inen e in ­
gebauten Um schalter e inste llbare  M eßbere iche .

Das G e rä t hat zw e i M egohm -Skalen  mit der Bezifferung 1 0 0 1 .  D ie Ska lenw erte  
w erden  entsprechend der Ste llung des Um schalters mit einem  dekad ischen 
Faktor m ultip liziert, der aus e ine r am G a lvan o m eter angebrachten Verg le ichs- 
zah len-Tab e lle  entnom m en w ird . Damit das G e rä t auch als norm ales G a lv a n o ­
m eter für and ere  Z w ecke  ve rw en d e t w erden  kann, besitzt es außerdem  eine 
M illim eterska la 20-0---120.

G eg enstand mm kg L.-N r.

H o ch sp an nu n g serzeu g er für 1000 V  
G le ichstro m  mit e ingebautem  Transform a­
tor, G le ichrichter, Spannungsreg ler, Sp an ­
nungsm esser, N etjschalter und Entladetaste

285X170  
X 250 10 6403

Prüfschneiden  mit Bernstein iso lation , v e r ­
ste llbar an einem  Ständer mit Fuß, mit 6 
b iegsam en Schablonen für 2 mm Strichab­
stand

2 6401

Schutzw iderstand* 10000 Q für
1000V und 0,1 A

360x25  
X 110 5 6402

3x1 m einfache Kab e l mit Kabelschuhen 
sow ie  1 m bew ehrtes K ab e l mit K a b e l­
schuhen und Erdungsanschlüssen

— 0,5 6404

HLM 6
L ich tm arken -G a lva n o m eter in M etali- 
g ehäuse , zur M essung von Iso lie rw id er­
ständen bis 1012Q, für 5 M eßbere iche

260x  200 
X110 3,3 1676

Seh Elektrostatischer Spannungsm esser
M eßbereich  0--2000V (Seite 19) 225 0 3 37522

* N u r e r fo rd e r lic h , w e n n  e in e  a n d e re  a ls  d ie  o b ig e  G le ic h s t ro m q u e lle  v e rw e n d e t  w ird .

G rüne  Liste Teil 2

110 KS-Sam m elliste 39 B d .I



Geräte zur Messung magnetischer Feldstärken

G eg enstand mm kg L .-N r.

Htv
Z e ig er-F lu fjm esser i. schwarzem  Preßstoff- 
G e h ä u se  w ie  beschrieben , Ska la  0 --125

230x190 
X i  15 3,5 1022

Batteriekästchen mit 2 Anschlußklem m en 
zur Aufnahm e e ine r Taschenlam penbatterie

125X 80 
X 50 0,3 1091

HLsp 30
Sp ieg el-F lu fjm esser (Sp ieg e l - K riechg a l­
vanom eter, w ie  Se ite  88 beschrieben)

190x160
X270 4 1531

Em pfind lichke itsreg ler s. Se ite 91, A b lesevorrich tung en  Se ite  90

M eßsp u len  für R ingspalt-M agnete , mit D ifferentia lw icklung , mit 50 cm langem
A n sch lußkabe l, für e ine Spaltw e ite nicht k le iner als 1 mm ...................... auf Anfrage

M eßspu le  für Zählerbrem sm agnete mit A u flag e tisch .....................................  auf Anfrage

A n d ere  M eßspu len  .......................................................................................................................  auf Anfrage

Wismutspirale
Eine Flachsp irale  aus bifilar gew ickeltem  W ism ut-Draht ist an einem  Hartgum m i­
griff befestigt. D ie Stromzuführung erfolgt durch 2 K lem m en. W ird  d ie etwa 
1 mm dicke Sp ira le  in ein M agnetfe ld , z .B . zw ischen A n ke r und Polschuh eines 
G enerato rs eingeführt, so ändert sich der e lektrische W iderstand  des W ism ut, 
der mit einer M eßbrücke gem essen w ird . Die A b häng igke it zw ischen Fe ldstärke 
und W iderstandsänderung ist aus der jed er Spule m itgegebenen E ichkurve zu 
ersehen (ve rk le inerte  A b b ildung  nebenstehend).

G eg enstand kg L.-N r.

W Lbi 1 W ism utspirale 20 mm 0 , 20 bis 25 Q 0,3 6501

W Lbi 2 W ism utsp irale  5--6  mm 0 , 5 bis 6 Q „ 6502

M Lkt 1 Kle ine tragbare D ekaden-Kurbe lm eßbrücke (S. 106) 4,5 5251

M eßspule 
mit A u flag e­
tischchen 
für Zäh le r­
magnete

G rüne Liste Teil 2

Zeiger-F lußm esser mit Batteriekästchen 
und M eßspule für R ingspaltm agnet

M eßspule für 
R ingspaltm agnete

Direktzeigende Flußmesser
zur schnellen und genauen M essung der Fe ld stä rke  von M agneten

Eine Spu le  w ird durch das M agnetfeld bew egt und d ie  induzierte Spannung 
durch ein D rehspulgerät ohne mechanische Rückstellkraft gem essen . Der 
Z e ig e r folgt augenblicklich jed er Ä nderung des von der M eßspu le um­
faßten Flusses. Erfolgt ke ine  w e ite re  Ä nderung , so b le ib t der Z e ig e r auf 
dem erreichten W ert längere Ze it stehen. Bei der Rückw ärtsbew egung 
der M eßspu le geht der Z e ig e r ganz oder nahezu auf Null zurück. Durch 
Frem dstrom  wird er genau auf Null gebracht. D iese G e rä te  eignen sich in 
Verb indung mit passenden M eßspulen besonders zur M assenprüfung von 
Lautsprecher-, M eßgeräte- und Zäh lerm agneten . Die A n ze ig e  ist dabei 
unabhängig von der Änderung sg eschw ind igke it des Flusses bezw . der 
Bew egungsgeschw ind igke it der Spu le .

Flufymesser mit Z e ig e rab lesu n g , mit Sp itzenlagerung der D rehspu le : Die 
Em pfindlichkeit für einen Skalen teil beträgt 15000 M axw e ll-W ind ung en  (ent­
sprechend 1,5 X 10-4 V o ltsec .). S ie  ist für d ie  meisten Fä lle  ausreichend. Die 
Zeigerrückführung auf den Skalenanfangsw ert erfolgt durch einen Hilfsstrom 4 V  
(Sam m ler oder Taschenlam penbatterie), der durch einen am G e rä t angebrachten 
Taster eingeschaltet w ird . Das G e rä t hat einen verste llbaren  M arkierung sze iger, 
der bei der laufenden Prüfung von M agneten auf den So llw ert eingeste llt w ird .

Flufjm esser mit Sp ieg elab le su n g  (Kriechgalvanom eter). N äheres s. Se ite 88.

M efyspulen: Die Form und W indungszah l der Spulen richten sich nach den zu 
prüfenden M agneten . Anhand e ines M usters kann für jed en  M agneten eine 
passende M eßspule angefertigt w erd en . Die M eßkonstante ist auf jed e r Spule 
e ing rav iert.
M eßspu len  für Lautsprecherm agnete können bequem  in den schm alen Luftspalt 
e ingeführt w e rd e n ; sie  sind be iderseits durch dünne M eta llrohre abgeschirm t.

M eßspulen für Zäh lerm agnete erhalten ein Auflagetischchen.
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Meßwandler-Prüfeinrichtung nach Angaben der PTR (Schering-Alberti)

Diese M eßw andler-Prüfe inrichtung kommt für ortsfesten G ebrauch in Staats­
laboratorien , Prüfräum en u. ä. in Frage . S ie  gestattet d ie  genaueste N ach­
prüfung von M eßw and lern  mit b e lieb ig er ü b erse tju ng . D ie M eßm ethode ist 
absolut, da d ie  M essungen auf W iderstand snorm ale  zurückgeführt sind.

M e ß v erfa h re n : Z w ei von der Prim är- und Sekun därg röße  des Prüflings an 
N orm alw iderständen erzeugte Spannungen w erden  nach Strom und Phase kom ­
pensiert. D ie D ifferenzgröße ist ein M aß für d ie  ü b ersetzung s- und W inke lfeh le r 
des Prüflings. A ls Nullinstrum ent d ient ein V ib ration s-G a lvanom eter mit G le ich ­
strom erregung. Das M eßverfahren  ist bei Strom- und Spannungsw and ler-Prüfung 

M eßzw eig  das g le iche , led ig lich  d ie  M eßelem ente sind versch ieden .

B e d ie n u n g : Nach Zusam m enschaltung der Einrichtung und Anschluß des Prüf­
lings sind bei der e igentlichen M essung led ig lich e ine Kurbel für e inen Schle if­
draht und ein D ekad en-Kon densato r e inzusfe llen , bis das V ib ratio n s-G a lvano - 
m eter stromlos w ird . Der Ü bersetzungsfeh ler w ird dann unm ittelbar in Prozenten 
ab g e lesen , der W in ke lfe h le r erfordert einfache Um rechnung.

S k a le n te ilu n g : — 3 ,8 — 0 — +  3 ,8 %  üb erseßun g sfeh le r und — 55■■■ 0 ■■■+110' W in ­
ke lfeh le r bei Strom w andler-Prüfung , —1,9 — 0 —+  1,9% üb erseßun gsfeh le r und 
— 110 — 0 —+110' W in ke lfe h le r bei Spannungsw and lerprüfung . D ie M inusfehler 
sind durch rote Zah len  gekennze ichnet. Durch zusäßliche Kondensatoren kann 
der W inke lfe h le r-M e ßb ere ich  erw eitert w erden .

A u fb a u : Die Schalt- und M eßg eräte  w erd en  als E inze lg eräte  gem äß nach­
stehender Tabe lle  zum Zusam m enschaiten an O rt und Ste lle  oder als gebrauchs­
fertig geschaltete M eßtische ge lie fert.

Lu ftg e -  W a ss e rg e -  Hochspannunqste iler
kü h lte r k ü h lte r
N orm al-W iderstand

G eg enstand G rund fl.
mm

Höhe
mm

kg L.-N r.

W LZ 1 M eßzw eig  für Strom w andlerprüfung 270 X  240 150 5 6311

WLT 3 Te ile r mit 2 Sekundär-N orm alw id er- 
ständen

2 9 0 x2 1 0 200 6 6312

C L P k Präzisions -G lim m e r-  Kondensato r mit 
Kurbe ln  10X (0,001 +0,01 + 0 ,1 ) n F (S .9 7 )

375X  180 190 6 4521

W LN w 5
W LN w 6
W LN w 7
W LN w 8

Luftgeküh lte  | 2,0202 Q für 1 A  
W ech se ls tro m -| 0,4008 Q f ü r 5 A  
N orm al- i 0,2002 Q für 10 A  
W id erständ e  ) 0,06002 Q für 30 A

76 0  
76 0  
76 0  

105 0

310
310
310
470

1
1
1

1,3

6321
6322
6323
6324

W LN w 9  
W LN w  10

W asserg ekü h lte  ( Q2 Q fü r 1 0 0 A  
W echse lstr.-N or- n'nn,  n  2nn * 
m al-W id erstände 1 0,006 Q für 300 A

150X150
1 5 0x13 0

730
730

3.6
3.6

3065
3066

Ti 51
N orm al-V ielfach-Strom w andler mit Luft­
isolation 50-100-150-250-500-1000-1500 
2000-3000/5 A  (Seite 76)

680X 500 600 120 45071

D o p p e lkab e l, 2 m lang , zur V erb indung 
d . M eßzw e ig es mit den Norm alw iderst. — — 0,3 9612

V L 1 N adel -V ib ra tio n s - G a lvan o m eter mit 
G le ichstrom erregung mit N ade le insatz 
40 bis 70 Hz (Seite 93)
Beruh igungsplatfe 
Em pfind lichke itsreg ler 
A b lese-E inrichtung  an W andarm  
W and brett für das G a lvan o m eter 
K leintransform ator 110 und 220 6 V

140X 110
1500

9 0 x 6 0
400X 35 0
3 0 0 x2 3 0
160X122

130
80
65

400
190
90

2
2

0,3
4,6
2
2

2102
2121
2192
2591
2596
2595

W LZ 2 M eßzw eig  f. Spannungsw and lerprüf. 2 7 0 x2 4 0 150 5 6301

WLT 5 N iederspannungste ile r 100, 110, 120, 
190 u. 220 V 4 1 0 x3 5 0 210 9 6306

WLT 1 
W LT 2

H ochspannungste iler 5000 V  I aunter- 
H ochspannungste iler 25000 V  l gesfell

5 6 0 0 830 22
22

6302
6303

U ntergestell für H ochspannungsteiler 
(ohne Ventilator) 6 0 0 0 420 10 6304

Ventilator mit W echselstrom m otor für 
110 und 220 V  50 Hz — — 23 6305

N iederspannungste ile r G ebrauchsfertig  geschaltete M eßtische (B ild Se ite 1 1 5 )................................auf Anfrage
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Tragbare Meßwandler-Prüfeinrichtung nach Angaben der PTR (Hohle)
Diese trag bare  M eßeinrichtung ze ichnet sich aus durch k le ine  A b m essungen , 
n ied riges G ew ich t, e infache und bequem e Bed ienung und hohe G en au ig ke it.
S ie  d ient besond ers für M essungen am A ufste llungsort der Prüflinge. D ie N orm al­
w an d ler m üssen d ie  g le ichen Ü bersetjungsverhä ltn isse  w ie  d ie  Prüflinge besißen .
M e ß v e rfa h re n : Der zu untersuchende W an d le r (der Prüfling) w ird  mit einem  
praktisch feh le rfre ien  N orm alw and ler verg lichen . D ie D ifferenzgröße zw ischen 
N orm alw and ler und Prüfling w ird  kom pensiert durch zw e i aufe inander senkrecht 
stehend e , vom  N orm alw andler g e lie fe rte  und an zw e i Schleifdrähten abgeg riffene  
H ilfsspannungen , d ie  ein M aß für d ie  übersefyungs- und W in ke lfe h le r darste llen .
Die Feh ler w erd en  unm ittelbar in Prozenten bzw . M inuten ab g e lesen . A ls N ull­
instrum ent w ird  ein V ib ra tio n s-G a lva n o m e te r mit M agneterregung ve rw en d et.
H ilfsstrom quellen sind bei d ie se r M essung nicht erforderlich .

M eß b e re ich e :
üb erseßun gsfeh ler 
- 0 , 2 - 0 -  +  0 ,2 %
-  2 — 0 —+  2 %
-  1 0 - 0 -  +  1 0 %

P r in z ip sc h a ltu n g  
d e r S tro m ­
w a n d le r  - P rü fe in ­
rich tun g

M eßbere ich-
Konstante

0,1
1
5

M eßg enau ig ke it 
± 0 ,00 3%  ± 0 ,i5 ' 
± 0 ,01 5%  ± 1’
± 0,075 %  ± 5'

W in ke lfe h le r
— 4 —0 — +  12'
— 40 •■■0 — 1-120'
— 200 — 0 —+  600'

P o laritätsp rüfung  der M eßw an d ler durch e ingebautes M eßgerät mit einer 
Strom- und e ine r Spannungsw icklung .
A ufbau . Säm tliche Schalt- und M eße lem ente  (auße" dem  N orm alw and ler) sow ie 
das V ib ra tio n s-G a lvano m eter mit L ich tze iger-A b lesee in rich tung  und Em pfind­
lichke itsreg le r, ferner ein Beleuchtungstransform ator 110 und 220/6 V  sind in einem  
kräftigen Koffer mit Traggriff und mit abnehm barem  Deckel fest e ingebaut. Das 
V ib ratio n s-G a lvano m eter ist an b esond ere  K lem m en geführt und kann mit dem  
zu gehörigen  Em p find lichke itsreg le r für sich als N ullgerät für and ere  W ech se l­
strom m essungen benußt w erden .
D er B ürd enm esser ist ein handliches Zusaßgerät zur bequem en und genauen 
M essung der an d ie  W an d le r angeschlossenen Bürden nach G rö ß e  und Phase. 
E r e ignet sich ab er auch zur Prüfung und Abgleichung and erer Bürden, außerdem  
zur Feststellung der V A  und des cos ß von Strom- und Spannungsspu len  (z . B. 
von Z äh le rn ), des E igen verb rauchs von Strom- und Spannungsw and lern  usw. 
D ie N o rm b ürd en  sind zur Nachprüfung der gew ährle isteten  Bürden der M eß­
w an d le r erforderlich . S ie  entsprechen den Vorschriften der PTR, des V D E  und in 
ihrer Abstufung den praktischen Erfordern issen .

G eg enstand mm kg L .-N r.

METH

Tragbare M eßw andler-Prüfe inrichtung 
nach A n g ab en  der PTR (H ohle) 
für Sekun där-N ennström e zw ischen 1 und 
10A  und für S e ku n d är-N en n sp an n u n g en  
zw ischen 55 und 110 V

530X350
X160 18 6341

2 ve rd rillte  D o p p e lkab e l mit Kabelschuhen 
zur V erb ind ung  des N orm alw and lers und 
des Prüflings mit de r Prüfeinrichtung

5 m lang 
16 mm2 2,5 6391

1 desg l. zum Anschluß d e r Bürde 1 m lang 0,6 6392

M Eb

Tragbarer Bürdenm esser 
zur V erw end ung  mit der M eßw an d lerp rü f­
einrichtung, M eßbere iche  5-2 5-1 25  Q bei 
0 ,1 -1 ,2  A , 0 .2-1 -5  Q bei 0 ,5 - 6 A  und 
(1 0-5 0-2 50 ) X  10“ " s bei 4 5 - 1 3 5 V

265X350
X160 7 6355

Ti 50 Tragbare N orm al-S from w and ler Se ite 76 75 45061

Preßg as-Kondensato r als H ochspannungs­
norm al und Zusaßschaltung zur Prüfung 
von H ochspannungsw and lern  auf A n frag e

— — —

Nb 1
Tragbare N orm bürden
für 5 A  und 50 H z, um schaltbar für 3 ,75 -5
-7 ,5 -1 0 -1 5 -3 0 -4 5 -6 0  V A , cosß =  0,8

275x170
X240 6,1 6346

N b2 desg le ichen für 1 A m p ere „ 6,2 6347

Nb 3
desg le ichen für 100 und 110 V  um schaltbar, 
50 Hz, mit D rehum schalter, für 5 -7 ,5 -1 0 -1 5  
-3 0 -4 5  und 60 V A , cos ß =  0,8

11 6 6348

P r in z ip sc h a ltu n g  
d e r S p a n n u n g s­
w a n d le r - P r ü fe in ­
rich tun g

M ef} w a n d le rp rü fe in r ic h tu n g

B ü rd e n m e s s e r  
(o h n e  D e ck e l)

G eb rauchsfertig  geschalteter M eßtisch Se ite 115
S p a n n u n g s  w an d  le r-  
N o rm b ü rd e
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Tragbarer Trafo-Übersefyungsmesser nach K e lle r

zur genauen  und e infachen M essung des Leerlau f-Ü bersetyungsverhä ltn isses vo n  Leistungs-Transform atoren

M efyvorgang: Der Prüfling (W echse l- oder Drehstrom -Transform ator) w ird o b e r­
spannungseitig  e rreg t; para lle l zur O berspannungsw ick lung  liegt ein Spannungs­
te ile r. D ie Unterspannung des Transform ators w ird unter Zw ischenschaltung eines 
vie lfach angezapften  H ilfsw and lers gegen  e ine am Spannungste iler abgegriffene 
Te ilspannung kom pensiert. Unter Berücksichtigung des gew ählten  übersetzungs- 
verhä ltn isses des H ilfsw and lers ist dann das Verhältn is am Spannungste iler ein 
M aß für das Leerlauf-Ü bersetzungsverhä ltn is des Prüflings.

M eß sp an n u n g : Für Transform atoren bis zu 30 kV  N ennspannung w ird die 
M essung mit 220 bezw . 380 V  ausgeführt, bei N ennspannungen über 30 kV  w ird 
der Prüfling mit e ine r höheren Spannung als 220 V  erregt und d ie se  durch einen 
k le inen Spannungsw and ler auf d ie  M eßspannung von 220V herabgeseßt. 
N orm ale Spannungsschw ankungen der M eßspannung beeinflussen d ie  M eß­
g enau ig ke it nicht.

Die F e h le rg re n z e  beträgt bei Zug runde leg ung  der obigen M eßspannungen 
höchstens ± 0 ,3 % . Feh le rg ren ze  der M eßeinrichtung a lle in  ± 0 ,1% .

M e ß b e re ich : Bei V erw end ung  der M eßspannung von 2 2 0 V  können Ü b e r­
setzungsverhältn isse zw ischen 2,08 und 312,5 geprüft w erd en . Ein zusäßlicher 
Z w ischenw and ler T e 6 7  mit dem  Übersetzungsverhältn is 2 2 0 :2 2  V  erw eitert den 
M eßbereich nach unten bis zur M essung von Übersetzungsverhältnissen von 
0,833. Der R ed u z ie rw an d le r Te 66 mit den Ü bersetzungsverhältnissen 2200/220 
b ezw . 3300/220 V , w elcher zur M essung von Transform atoren mit N ennob er­
spannungen bis 250 bezw . 380 kV  ve rw en d et w ird , erhöht den M eßbereich der 
E inrichtung auf das Zehn- bezw . Fünfzehnfache. Um bei der V erw end ung  solcher 
R ed u zie rw and le r auch k le ine  Übersetzungsverhältn isse m essen zu können, 
w erden  d ie  Zw ischenw and ler Te 68 notw endig .

D er E ig e n v e rb ra u ch  des Trafo-Ü berseßungsm essers beträgt etwa 25 W att. 
Der Prüfling selbst ist jedoch led ig lich  mit dem  E igenverbrauch des H ilfsw andlers 
be lastet, der ab er nur 0,006 V A  beträgt. Das Übersetzungsverhältnis w ird  also 
praktisch auch dann noch im Leerlau f gem essen , w enn d ie  N ennspannung ein 
V ie lfaches der M eßspannung ist.

A u fb au : A lle  zur Prüfeinrichtung gehörigen Te ile  sind in einem  handlichen, 
versch ließbaren  Koffer mit Handgriff und abnehm barem  Deckel e ingebaut.
Der H ilfsw and ler hat auf der Prim ärseite 15 A nzap fungen , d ie  an d ie  Kontakte 
e ines Drehum schalters geführt sind . A ls A n ze ig eg erät w ird  ein sp itzengelagertes 
D rehspu lgerät mit Trockengleichrichter ve rw en d et, dessen Em pfindlichkeit durch 
e inen dem  Trockengleichrichter vorgeschalteten Em pfind lichke itsreg ler stufen­
w e ise  erhöht w erden  kann. Zw ischen d ie  Sekundärse ite  des H ilfsw and lers und 
den Sp annungste iler ist e ine G lim m lam pe mit 65 V  Zündspannung geschaltet, 
d ie  aufleuchtet, w enn d ie  Schaltung des Prüflings oder d ie  Polarität falsch ist, ein 
falsches Ü bersetzungsverhältnis gew ählt w urde oder der Prüfling e inen groben 
Feh ler aufweist. D ie Einste llung des Ü berseßungsverhältn isses, d ie  Em pfindlich­
ke itsregelung  des D rehspu lgerätes und der A bgriff des Schleifdrahtes erfo lgen 
durch Drehknauf.

Die H and h abu n g  ist einfach und erfordert w ed er besondere V o r­
kenntnisse noch in H ochspannungsarbeiten geschulte Kräfte . Zur Be­
d ienung der Einrichtung ist nur e ine Person erforderlich !

G eg enstand mm kg L.-N r.

METK Tragbarer
Trafo-Übersetzungsm esser 480X350X160 15 6351

Te 67 Zw ischenw and ler 220 22 V 170X170X100 3 47202

Te66 R edu zierw and ler 2200 220 V 260X150X270 9 47106

Te 68 Zw ischen w and ler
176-440-880 88 V 350x270x280 26 473 01

Te 68 Zw ischenw and ler 2200 22 V „ 47306

Te 66 R ed u zie rw and le r 3300 220 V 260x150x270 9 47107

Te 68 Zw ischen w and ler
264-660-1320/88 V 350x270x280 26 47302

Te 68 Zw ischenw and ler 3300/22 V II II 47307

Schaltbild des T ra fo -Ü b erseßun gsm essers 
fürTransform ator-N ennspannungen bis 30 kV
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m einrichfm i

M eßtisch  
mit M eß w and ler-Prüfe in richtung  
und B ürd enm esser
nach A ngab en  der PTR (H oh le ) zur 
schnellen und genauen Feststellung der 
üb ersetzung s- und W in ke lfe h le r von 
Strom- u. Spannungsw and lern  (Seite 113)

Meßtisch  
mit H ochspannungs-M eßbrücke
nach Schering zur M essung der K a p a z i­
tät und der d ie lektrischen Verluste  von 
Kab e ln ,festem  und flüssigem  Hochspan- 
nungs-lso lierm aferia l, von Isolatoren, 
Durchführungen, H ochspannungsappa­
raten, Transform atoren usw . (Se ite  116)
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Hochspannungs-Meßbrücken
zur M essung d e r K ap az itä t und d e r d ie lektrischen  V erlu ste  unter H ochspannung u. zw . von  K a b e ln , festem 
und flüssigem  H och sp an nu ng s-Iso lie rm ate ria l, Iso latoren , Durchführungen, H o ch sp an nu ng s-A p p araten  usw.

Die M essung der Kapazität und des V erlu stw inke ls erfo lgt durch Vergle ich des 
Prüflings mit einem  N orm al-Kondensato r. A ls solche d ienen  verlustfre ie  Preßgas- 
Kondensatoren  für Betriebsspannungen bis 500 kV . D ie be iden  Kondensato r- 
Be lage  w erden  durch zw e i konzentrische, g e g en e inand er iso lierte M eta ilrohre 
g eb ild et, d ie  so angeordnet sind , daß d ie  Kap azität scharf defin iert ist. Vom  
M eßbe lag  führt e ine gegen  e lektrische Fe ld er geschirm te Leitung zur Brücke.

Hochspannungs-Meßbrücke nach Schering
Die e inze lnen  B rückenzw e ig e  w erden  an O rt und Ste lle  zu e ine r M eßeinrichtung 
zusam m en geschaltet. D ie Einrichtung zeichnet sich aus durch großen M eßbereich  
für d ie  K ap azitä t, hohe G e n a u ig k e it und v ie lse itig e  Verw end ung sm ög lichke it.

In der nebenstehenden Prinzip schaltung  b e d euten : 
Hochspannungs-Transform ator 

Cx M eßob jekt (K a b e l, Isolierstück usw .)
Cn verlustfre ie r N orm alkondensator für Hochspannung
Rn, r und R 4 kapazitäts- und induktionsfre ie feste W id erständ e  
R 3 kapazitäts- und induktionsfre ier Rege lw idersfand
s Schle ifd raht zur Fe ineinste llung
C a K urbe lkond ensato r für N iederspannung
V G  V ib ratio n s-G a lvano m eter mit N ebengeräten

M e ß b e re ic h e : Die norm ale Ausführung der Brücke gestattet bei V erw end ung  
e ines N orm alkondensators von 100 pF M essungen von Kapazitäten  zw ischen 
etwa 30 pF und 5,3 nF bei Verlustw inkeln  bis 5° 40’. Durch W ah l and erer Brücken­
g lied er lassen sich d ie se  Bereiche ändern .

D ie F e h le rg re n ze  beträgt bei M eßspannungen von 1000 V  aufwärts etwa 0 ,3%  
für d ie  Kapazität und etwa 0,01 %  für den V erlu stw inke l, bei 50 Hz sow ie  bei 
V e rw end ung  eines N orm alkondensators von  100 pF und e ines mit G leichstrom  
erregten V ib ratio n s-G a lvano m eters nach Rum p.

D ie A usw ertung  d e r  M essungen  erfo lgt durch einfachste^Um rechnung,

M eßtisch. Die Brücke kann auch als gebrauchsfertig  geschalteter M eßtisch g e ­
liefert w erd en , der in der A nord nung  d e r G e rä te  ein Höchstmaß an Ü bersich t­
lichkeit und Bequem lichkeit in der H andhabung bietet (s iehe A b b . Se ite  115).

Prinzipschalfung der Schleifdrahtbrücke 
nach Schering

Tragbare Schleifdrahfbrücke nach Schering
Die e inze lnen  Brückenzw e ig e sow ie  der Em pfind lichke itsreg ler und der G le ich ­
fe ld reg le r für das V ib ratio n s-G a lvano m eter sind in einem  handlichen Koffer 
e ingebaut. A n  d ie  Ste lle  des bei der ob igen M eßbrücke ve rw en d eten  re g e l­
baren G lim m erkonden sato rs tritt ein fester Pap ierkon densato r; d ie  Abstim m ung 
erfo lgt an zw e i Sch le ifd rähten .

In de r nebenstehenden Prinzipschaltung  b e d eu ten :
T Hochspannungs-Transform ator
C x  M eßo b jekt (K a b e l, Iso lierstück usw .)
Cn verlu stfre ie r N orm alkondensator für Hochspannung
R3 und Rn kapazitäts- und induktionsfre ie feste W id e rstän d e  
a und A  C x  Sch le ifw iderstand bzw . Sch le ifd raht zur Kapazitäts-A bg le ichung 
tgb Schle ifd raht zur V erlu stw inke l-A bg le ichung  
C v  Pap ierkondensato r
V G  V ib ra tio n s-G a lvan o m eter mit N ebengeräten

M eß b ere ich e . Bei V erw end ung  e ines N orm alkondensafors von 100 pF können 
Kapazitäten  von etwa 30 p F  bis etwa 0,1 nF bei V erlustw inkeln  bis 7 °  10' g e ­
m essen w erden . Der M eßbereich  läßt sich durch W ah l anderer N o rm a lko n d en ­
satoren erw eitern .

D ie F e h le rg re n z e  beträgt bei M eßspannungen von etwa 3000 V  aufw ärts etwa 
1 %  für d ie  Kap azität und etwa 0,01 %  für den V erlustw inkel bei 50 Hz sow ie  bei 
V e rw end ung  e ines N orm al-Kondensato rs von 100 pF und e ines mit G leichstrom  
erregten V ib ratio n s-G a lvano m eters nach Rump. E ine V erste llung  des Sch le if­
drahtes für d ie  Kapazitätsab lesung  um 0 ,0 2 %  bew irkt bereits e ine  sicher e rkenn­
bare V erb re ite run g  am Lichtb ild  des V ib ration s-G a lvanom eters .

A usw ertu n g  d e r  M essung. Die W erte  für tgfi w erd en  d irekt ab g e lesen , die 
Kap azität w ird  durch e ine einfache Form el errechnet.
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G eg enstand Grundfl. |Höhe 
mm kg L.-N r.

H o chspannungs-M eßbrücke nach Schering

M LkS

Brückenkasten en tha ltend : 
D op pe lkurb e l mit den W id erständ en  
(Rn) 0,3-1-3-10 u. 30 Q, Schle ifd raht (s),

W id erstand  (R.t) 1252 2 Fe in-TT
Sicherungen, 2 G ro b sicherun g en  und 
1 G alvanom eter-U m schalte r

420x190 200 6 5801

W LPk 1

D ekad en-Ku rb e lw id erstand  (R3)
10 X (0 ,1+1+10 +  100) Q mit induktions- 
und kapazitätsfre ier W ick lung  nach 
W ag n er (Se ite  95)

420x170 195 5 3321

C L P k P rä z is io n s-G lim m e r-K o n d e n sa to r (C4) 
10x (0,001 + 0,01 + 0,1) uF (Se ite  97) 375X180 190 5,6 4521

2x5 m abgeschirm te K ab e l zur V e rb in ­
dung von C x  u. Cn m .d . Brückenkasten

20 0 8 9613

Induktionsfre ie  N eb en w id erständ e  zur 
E rw eiterung des M eßbere iches (mit 
G robsicherungen)
0,2 Q für 10 A  Belastung 
0,06 Q für 30 A  Belastung

60 0 
60 0

460
460

1,3
2,2

5803
5804

2 m D op p e lkab e l zum Anschi, de r N e ­
benw iderständ e an den Brückenkasten

0,3 9612

V L  10

N ade l - V ib rations - G a lvan o m e te r mit 
G le ichstro m -Erreg ung  2102 mit Em p ­
find lichke itsreg ler 2192, A b lese-E inrich- 
tung 2591, W and brett 2596, Beruh i­
gungsplatte 2121 und Licht-Transform a­
tor 2595 (Se ite  93)

15 2155

T ra g b a re  Sch le ifd rahtb rü cke  nach Schering

MES 2

M eßkoffe r en tha ltend :
M eßbereich  - Um schalter mit N eb en ­
w id erständen , W id erstand  R3 mit 
Schleifdrahf A  Cx, Sch le ifw iderstände 
a und tgö, Pap ierkondensato r C v, 2 
G ro b -  und Fe insicherungen sow ie 
Em pfind lichke itsreg le r, Um schalter und 
Erreg erw iderstand  für das V ibrations- 
G a lvan o m e te r

530X350 160 16 5811

2 Kab e l zum Anschluß des V ibrations- 
G a lvan o m eters  und der Batterie für d ie 
G le ichstro m erregu ng , etwa 1,5 m lang, 
mit Steckern

0,4 9615

2x5 m abgeschirm tes Kab e l zu V e rb in ­
dung von  C x u. Cn mit dem  M eßkoffer

8 9616

V Lt
Tragb . N ad e l-V ib ra tions-G alvanom eter 
m. D auerm ag net-Erregung in A b le se ­
kasten, N ade le insatj f. 45 --55 Hz (S. 93)

170X345 152 6 2158

P reß g as-N o rm alko nd en sato ren

C LP  120

V erlustfre ie r Präz isions-P reßgas-Kon- 
densator (Cn) 100 pF für Ko h lensäu re­
oder Stickstofffüllung 15 at, Betriebs­
spannung 120 kV , Prüfspannung 150 kV

460X360 820 84 4612

C L P  250 D esgl. 100 pF, Betriebsspannung 250 
k V , Prüfspannung 300 kV 850X850 1690 360 4615

C L P  500 D esgl. 50 pF, Betriebsspannung 500 kV , 
Prüfspannung 550 kV

1100
X1100 2790 580 4617

G asre in ig un g sfilte r zum Fü llen der Kondensatoren  ...................................... auf A n frage
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Zähler-Prüfeinrichtung

Praz. - Spannungs wan dler

Spannungswahler

«TT"

■VjW vW

----- { A  )—  ̂W  J — | E Z  |------

Stufen ■ Strom wandler

St'O-r.x

zum Prüfen von  W echse lsfro m zäh le rn  nach dem  G le ich lastve rfah ren  
Bei der Prüfung nach dem  G le ich lastverfah ren  w erden  d ie  zu prüfenden Z äh le r 
(P rü flinge) mit einem  E ichzäh ler verg lichen , der bei 5 A  und 120 V  auf höchste 
G en a u ig k e it abgeg lichen , also bei d iesem  Punkt praktisch feh lerfre i ist.
D ie Feh le r des Prüflings w erden  auf der Skala des Eichzählers ohne w eitere  
Rechnung unm ittelbar in Prozenten ab ge lesen .
D ie Einrichtung enthält e inen Präzisions-V ie lfach-Strom w and ler sekundär 5 A , 
der entsprechend den Vorschriften der PTR bei N ennb ürde zw ischen 50 und 
100%  des N ennstrom es e ine Feh le rg ren ze  von nur ± 0 ,1%  und ± 3' aufweist. 
D ie Abstufungen auf der Prim ärseite entsprechen den N ennström en der zu 
prüfenden Z äh le r sow ie deren  Belastungsstufen. D ie Spannung am Prüfling w ird 
durch e inen Präz isions-Spannungsw and ler, dessen Feh le rg renze  zw ischen 90 und 
110%  der N ennspannung ± 0 ,1%  und ± 1' beträgt, auf 120 V  transform iert.
Der E ichzäh ler liegt dem nach bei a llen  Nennström en, allen Belastungsstufen und 
allen N ennspannungen des Prüflings stets an 5 A  und 120 V , der Ste lle  se iner 
höchsten G en a u ig k e it (G le ich lasf).
N ennstrom  und N ennspannung w erden  durch je  einen Schalter e ingestellt. Mit 
einem  w eiteren  Schalter kann ohne Bed ienung des Phasenschiebers cos cp =  0 
und cos <p= 1 erhalten w erd e n . Der Leistungsstu fen-W äh ler ergibt ohne w eitere  
Rege lung 5 Leistungsstufen , darunter —  ebenfalls ohne Verste llung des Phasen­
schiebers —  1 /2 Nennstrom  bei cos cp =  0,5 und erm öglicht d ie  M essung des A n ­
laufs, ohne daß durch Bed ienung des zugehörigen  Reg le rs d ie  ändern Stufen 
gestört w erd e n . Es können aber w ie  bei jed e r anderen  Zähler-Prüfeinrichtung 
auch b e lieb ig e  Ström e, Spannungen und Phasenversch iebungen eingestellt 
w erd en . Strom- und A n lau freg ler sind nicht d irekt, sondern über R eg u lie r­
w an d ler eingeschaltet.
D ie Prüfeinrichtungen sind vo llständ ig  abgeg lichen , sodaß w ährend  der Prüfung 
ke inerle i N achregulierung notw endig ist, sondern ledig lich der ßelastungsschalter 
zum Um schalten auf d ie  versch ied enen  Belastungsstufen bed ient zu w erden 
braucht. N orm ale Schw ankungen der N eßspannung w ährend des Eichens b ee in­
flussen das M eßergebn is nicht.

Zähler-Prüfe inrichtung (links Schaltschrank, M itte und rechts Eichständer)
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Gleichlast-Zählerprüfeinrichtungen

G eg enstand mm kg L .-N r.

Schaltschrank aus E ichenholz mit L ino leum be lag , für Z äh le r 220 V , Anschlußspannung 
220 380 V  50 H z, en thaltend :
N ennsfrom w äh le r, Belastungsstufenw ähler für d ie  6 Belastungsstufen 1 1, '/2, 1 2 bei cos <p =  
0,5, 1 b, V 20 und An lauf, verste llbaren  Phasensch ieber, Strom regler, Spannungsreg ler, b e ­
sonderen  A n lau freg ler, rege lbaren  W iderstand  zur Abstim m ung des Strom pfades, Um ­
schalter für cos cp =  0 und cos 9  =  1, Strom- und Spannungsausschalter, fe rner dreh- und 
k ip pbaren  Instrum entenblock entha ltend : Spannungsm esser 0 — 120% , Leistungsm esser 
0 -1 0 0  mit besonderer roter Ska la  0 - 2 %  für den An lau f, Strom m esser 0 - 5 / 8  A 
Prüfpult für d ie  Z äh ler-N ennström e 5 und 10 A 

„  „  ,, „  ,, 3, 5 und 10 A
„  „  „  „  3, 5, 10 und 20 A 
„  „  „  „  3, 5, 10, 15, 20 und 30 A

8 0 0 X 7 5 0 X 8 5 0 *
I I I I  I I  

I I  I I  II

6201
6202
6203
6204

Eich ständ er bestehend aus einem  Eichenholztisch zum Anschluß und zur 
Befestigung an das Prüfpult, einem  aufgesetzten Rohrgestell mit festen 
Z äh le r k reu zen , Lauftisch für den E ichzäh ler und versch ließbarem  Schrankfach

Für 5 Zäh ler 
„  8 „
„  10 „
„  2 x 5  „
„  2 x 1 0 „

1520X750X1620
2 3 2 0 x7 5 0 x1 6 2 0
2850X750X1620
1520X750X1700
2850X750X1700

6211
6212
6213
6214
6215

G le ich w e g -E ich zä h le r  mit je  e ine r Ska la  —10 — 0 —+  10%  für cos <p =  1 (4 Ze igerum läu fe ) 
und cos q) =  0,5 (2 Z e ig e ru m läu fe ), im M eta llg ehäuse , tragbar

6221

*  H ö h e  d e s  P u lte s  o h n e  In s tru m e n te n b lo c k ; H ö h e  d es  In s tru m e n te n b lo c k e s  300 mm

Prüfpulte für andere Zäh ler-N ennström e und -N ennspannungen .........................................................................................................................  auf An frage

Eichständer für e ine and ere  Zäh lerzah l oder für noch m ehr Z äh le r ..................................................................................................................... auf Anfrage

Sekunden-Stoppuhr mit 1 /1 0 -Se ku n d e n an ze ig e  für Zäh le rp rü fu n g en  und sonstige Ze itstud ien

Die Stoppuhr hat 3 Z ifferb lätter für d ie  A n ze ig e  von M inuten , Sekun den  und 
Z ehn te l-Sekun d en .

Die Ze igerauslö sung  kann von Hand oder von be lieb ig  w eit entferntem  O rt aus 
elektrisch vo rgenom m en w erd e n . Für d ie  e lektrische A uslösung hat d ie  Stopp­
uhr auf der Rückseite Steckeranschluß,' Ingangsetzen, Stoppen und Z e igerrück­
führung erfo lgen der Re ihe nach durch d rei au fe inand erfo lg ende Strom stöße.

Für d ie  e lektrische Auslösung ist A n g ab e  der Sfrom art, bei W echselstrom  auch 
de r Freq uenz erforderlich . W enn  nicht anders an g eg eb en , w erden  bei W ech se l­
strom d ie  W ick lung en  für 50 Hz ausgeführt. Spannungsschw ankungen von ± 10% 
sind ohne Einfluß auf d ie  Sicherhe it der Auslösung .

G an g d a u e r des U h rw erks : Etwa 4 S tund en ; Handaufzug .

G a n g fe h le r : Nach m ehreren Stunden erst Bruchteile e ine r Sekun d e .

Seku n d en -Sto p p u h r mit mechan ischer und e lektrischer Auslösung

G leichstrom W echselstrom
Ausführung Volt

kg L .-N r. kg L .-N r.

Standgehäuse
12
24

8 29302
29303

—

250 mm 0  mit Fuß 110 29304 8 29314
(s. Bild) 220 II 29305 „ 29315

12 8,2 29322 —
Schaltta fe lgehäuse 24 II 29323 —
für Aufbau 300 mm 0 110 29324 8,2 29334

220 II 29325 II 29335

Schaltta fe lgehäuse für E inbau 300 mm 0 M ehrpre is

Schaltta fe lgehäuse mit Aufzug von vorne M ehrpreis

Stoppuhr d rehbar auf Fuß oder an W andarm  ................................................... auf A n frage

G rüne  Lisfe Teil 2

B3-Sam m elliste  39 Bd. I 119



K3 -Torsionswaagen zum schnellen  W ä g e n  leichter K ö rp e r
W ä g e v e rfa h re n : Das W äg eg ut w ird an das Ende des W aag eb a lkens w  gehängt, 
w orauf d ie se r (und der G le ichg ew ich tsze ig e r g) sinkt. Durch Spannen der an 
der Achse des W aag eb a lken s befestigten Sp ira lfed er f mit dem Spannhebe l h 
w ird  der W aag e b a lk e n  w ied e r in d ie  H orizontale gebracht. Der mit dem Sp ann­
hebel ve rb u n d en e  M efjze ig er m ze ig t dann das G ew ich t des W ägegutes auf 
der Skala an . E ine  M agnet-Däm pfung bew irkt schnelle  und schw ingungsfreie 
Einste llung .
B au art: Das schwarz em aillie rte  M eta llgehäuse sifjt auf e ine r Säu le  mit Dreifuß. 
D ie genaue Lotrechfstellung der W a a g e  erfolgt durch Stellschrauben und W a sse r­
w aag e . G le ichgew ich ts- und M efjze ig er sind zur V erm e idung  von P a ra lla xe­
feh lern als V is ie rze ig e r ausgeb ildet. Das G e rä t hat N ullste llschraube sow ie Fest­
ste llhebel für den W aag eb a lken .
D ie in 500 g le iche Te ile  gete ilte  Ska la  ist etwa 260 mm lang. A u f W unsch kann 
außer der M illig ram m -Teilung noch e ine zw e ite  Teilung in anderen  M eßeinheiten  
angebracht w erd en  (z. B. G arnnum m ern , G lühfaden-D urchm esser, Karat).

V o rz ü g e : Die BB-Torsionsw aage sp ie lt schnell und schwingungsfrei e in , so daß 
W äg u ng en  in schneller Fo lg e  möglich sind . D ie Handhabung ist einfach und 
auch für U ngeübte leicht zu e rle rnen .
D ie Fe h le rg ren ze  von ± 1 Ska len te il w ird  bei allen M eßbere ichen eingehalten . 

A n w e n d u n g sb e isp ie le :
In der Textilindustrie  (W äg en  von Rohfasern , G arn  und W ebsto ffp roben , Be­
stimmung des Stapel-D iagram m s)
In Pap ierfab riken  (W äg en  von Schliff- und Pap ierp roben )
In G lüh lam p en fab riken  (W äg en  von G lüh fäd en )
In chem ischen und pharm azeutischen Fabriken  und Laboratorien (G ew ich ts­
bestim m ung k le iner M eng en , M essung der O berflächenspannung , Veraschungs­
versuche).
In landwirtschaftlichen Schulen (W äg en  von Fruchtsam en, Körnern)
In m edizin ischen K lin iken  (m ikrochem ische Untersuchung von Blut, M essung der 
O berflächenspannung biochem ischer Flüssig ke iten ).

M eßbereich
M illigram m

W ert e ines 
Ska len te ils 
M illigram m

ohne Vorlast
z u r  V e rw e n d u n g  
o h n e  A n h ä n g s e l 

(T ie g e lc h e n  u sw .)

kg j L .-N r.

mit Vorlast
z u r  V e rw e n d u n g  m it 

e in g e e ic h te m  A n h ä n g s e l

Z u lä s s ig e  V o r - 1 . 1 . .  , 
last m g k9 L .-N r.

T o rsionsw aag en  mit 1 M eß bere ich

0 - 1 0
0 - 2 5
0 - 5 0
0 - 1 0 0

0,02
0,05
0,1
0,2

3,4
II

14004
14005
14006
14007

100
200
400

3,4
II
II

14055 
140 56 
14057

0 - 2 5 0 0,5 14008 1000 14058
0 - 5 0 0 1 14009 1500 14059
0 -1 0 0 0 2 II 14010 1500 II 14060

To rsio n sw aag en  mit 2 M eß b ere ich en

0 -  25— 50 0,05 3,4 14025 100 3,4 140 75
0 -  5 0 -  100 0,1 14026 200 14076
0 - 2 5 0 -  500 0,5 14028 1000 14078
0 -5 0 0 -1 0 0 0 1 II 14029 1500 14079

G ro ße r
Schutzkasten

Die Torsionsw aage „ohne V o rlast" hat am End e  des W aag eb a lken s ledig lich ein 
G e len kh ä kch en  aus fe inem  Draht zum A u fhängen des W ägeguts. Bei der A u s­
führung „mit V o rlast" können A nhäng se l (T iegelchen , Schälchen oder M ulden) zum 
Aufhängen an das G e len kh ä kch en  g e lie fe rt w e rd e n d e re n  G ew ich t e ingeeich t ist. 
Der G le ichg ew ich tsze ig e r steht dann erst bei eingehängtem  Anhängse l auf dem  
w aagerechten  G le ichgew ichtsstrich . Da nur ein bestimmtes G ew ich t e ingeeicht 
w erden  kann, m üssen d ie  Anhängsel d e rse lb en  W aag e  gleich schwer se in . W ird  
ohne A n häng se l g e w o g en , so w ird  das m itgelieferte Ausg le ichhäkchen  ans 
W aag e b a lk e n e n d e  gehängt.
Zu je d e r Torsionsw aage w ird  ein Kästchen mit Pinzette m itge lie fert, in dem  noch 
Platz für d ie  A nhäng se l ist.
T ropensichere A u sfü h ru n g ......................................................................................................... M ehrpreis
G ro ß e r Schutjkasten zur Verm e idung  von W ieg e fe h le rn  durch Luftbew egung

M ehrpreis
M it zw e ite r Teilung (G arnnum m ern , Karat u s w .) ...................................................M ehrpreis
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A llg em ein es Z u b e h ö r

Bild G eg en stan d G rö fje
Inhalt

Gew icht
mg L .-N r.

1 K le in e s flaches N eusilbertiegelchen 9 mm 0 100 14201
2 K le in e s ha lb kug e liges N eusilbertiegelchen 8 mm 0 100 14202
3 Flachg ew ö lb fes A lum inium schälchen 19 mm 0 100 14203
4 A lum in ium m ulde für Faserstoffe 15 mm lang 100 14204
5 K le in e  A lum in ium -Spitjm ulde 0,5 cm 3 200 14205
6 G ro fje  A lum in ium -Sp itjm u lde 1 cm 3 300 14206
7 K le in e r A lum inium tiegel 2 cm 3 700 14207
8 G ro fje r A lum inium tiegel 5 cm 3 1000 14208

9 A usg le ichhäkchen für W aag en  mit Vorlast 100-200-300-400- 
700-1000-1500 mg 14209

10 Eichgew ichte 5-10-25-50-100- 
250-500-1000 mg 14210

Tiegelchen L .-N r , 14201 und 14202 aus P la t in .....................................................auf A n frage
Eichgew ichte aus reinem  P la t in ...........................................................................................auf A n frag e

Z u b e h ö r zum  M essen d e r O b e rflä ch en sp a n n u n g  k le in e r  Flüssigke its­
m en gen  (B lu tp ro b en ) nach dem  R ing-V erfahren  von Brinkm an und van  Dam

G eg en stan d g L .-N r.

Stellarm * für W aag e  mit k le inem  Schubkasten zum Hoch- und 
N ied e rsfe llen  der G lasscha le  zur Befestigung an der Säule 
Stellbock* für W aag en  mit großem  Schubkasten , sonst w ie  vor

450
400

14251
14252

2 G lasscha len  35 mm 0  für d ie  zu untersuchende Flüssigke it 5 14253

Platinring mit Au fhängesteg  aus N eusilb er 
Platinring mif A u fhängesteg  aus Platin

0,1
0,1

14262
14263

* D e r S te lla rm  b e z w . d e r  S fe llb o c k  w ird  in  e in e m  H o lz k a s te n  g e l ie fe r t , in d em  auch  R aum  fü r 
2 G la s s c h a le n  so w ie  fü r d e n  in e in e m  G la s rö h rc h e n  v e rp a c k te n  P la t in r in g  ist.

Z u b e h ö r zum  M essen d e r  O b e rflä ch en sp a n n u n g  vo n  Flüssigke iten  nach 
dem  Bügel-Verfahren  von Len a rd , v . D a llw itj-W eg ene r und Zachm ann.

G eg enstand mm 9 L.-N r.

Stellarm * für W aag en  mit k le inem  Schubkasten zum 
Tragen sow ie zum Hoch- und N iederste llen  der G la s ­
schale zur Befestigung an de r Säule 
Stellbock* für W aag en  mit großem  Schutjkasten, sonst 
w ie  vor

450

400

14271

14272

G lasscha len  mit flachem  Boden zur Aufnahm e der zu 
m essenden Flüssigke it

3 8 0  
4 8 0  
58 0

15
bis
30

14274
14275
14276

M efjd rahtbüg el nach Lenard  aus N eusilb er mit Platin- 
Mefydraht

K o ko n fad en , 10 m lang auf e ine Spu le  aufgew ickelt zum 
A u fhängen de r Bügel

20
30
40

0,2
0,25
0,3

3

14283
14284
14285

14288

* D e r S te lla rm  b e z w . d e r  S te ilb o c k  w ird  in  e in e m  H o lz k a s te n  g e l ie fe r t , in  d em  a u c h  R au m  fü r 
G la s s c h a le n  un d  fü r  d e n  M e f jd ra h tb ü g e l-P a p p e b e h ä lte r  ist.

Z u b eh ö r für B lu tw ä g u n g en  nach dem  Verfahren  von Bang. Für d iese  M es­
sungen w ird d ie  To rsionsw aage L .-N r. 14009 (0—500 mg) ve rw en d et

Bild G eg enstand mg L.-N r.

a 3 N eusilberklam m ern* zum Aufhängen d e r Lösch p ap ie r­
stücke

je
60 14291

b 1 E in leg ebüg e l* aus N eus ilb e r zum Ein legen  de r Lösch­
papierstücke 60 14292

c Kästchen mif 1000 Stück Löschpap ier in zugeschnittenen 
Stücken 1 6 x 2 6  mm (nach Bang)

je
70 14293

* 3 N e u s ilb e rk la m m e rn  L .-N r. 14291 u n d  1 E in le g e b ü g e l L .-N r. 14292 w e rd e n  m if d e r  T o rs io n s­
w a a g e  L .-N r. 14009 o h n e  B e re c h n u n g  g e l ie f e r t ;  s ie  s in d  n ich t e in g e e ic h t .
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Haardrähte

Haardrähter Wollaston-Drähte, Seidenfäden und Wismut-Drähte
H a ard räh te  aus u n e d len  M eta llen
und z w a r : N icke lin , M angan in , Konstanfan, Kulm iß , K rupp in , Kupfer, A lum inium , 
M essing , N icke l, E isen , Phosphorb ronze , N eusilb er und Stahl (Ku lm iß , A lum inium  
und N eusilb er nur herab bis zu 0,021 mm 0 )

mm 0  etwa 0,015 0,0155 0,016 0,0165 0,017 0,018 0,019 0,020 0,021

L .-N r. 9301 9302 9303 9304 9305 9306 9307 9308 9309

mm 0  etwa 0,022 0,023 0,025 0,026 0,028 0,030 0,033 0,036 0,039

L .-N r. 9310 9311 9312 9313 9314 9315 9316 9317 9318

mm 0  etwa 0,042 0,045 0,049 0,051 0,055 0,060 0,064 0,069 0,075

L .-N r. 9319 9320 9321 9322 9323 9324 9325 9326 9327

mm 0  etwa 0,080 0,086 0,092 0,10 0,11 0,12 0,13 0,14 0,15

L .-N r. 9328 9329 9330 9331 9332 9333 9334 9335 9336

mm 0  etwa 0,16 0,17 0,18 0,19 0,20

L .-N r. 9337 9338 9339 9340 9341

So llen  g rößere  Läng en  zusam m enhängend se in , so ist das bei Beste llung anzu­
g eb en . Läng en  unter 10 m e ine r Sorte w erden  nicht ab g eg eb en .

H a ard räh te  aus Ed e lm eta ll
und z w a r : S ilb e r, G o ld , Platin, P latin-Irid ium , P la tin -S ilb e r: Zu dem  Pre ise  obiger 
Tab e lle  kommt noch ein dem  W ert des Edelm etalls entsp rechender Zuschlag. 
D ie H aardrähte  w erden  auf H o lzspu len  von 32 mm 0  gew icke lt, so daß jed e 
W ind u ng  10 cm Drahtlänge erg ib t.

W ollasto n-D rähte (feinste Platin-Drähte mit ab zub e izend er S ilbe rhü lle )

Durchm esser d. P latinseele etwa mm 0,001 0,0015 0,002 0,003 0,004 0,005

L .-N r. 9351 9352 9353 9354 9355 9356

Durchm esser d. P la tinsee le  etwa mm 0,006 0,007 0,008 0,009 0,01 0,015

L .-N r. 9357 9358 9359 9360 9361 9362

Läng en  unter 3 m e ine r Sorte w erden  nicht ab geg eben . 

S e id en fä d e n  (K o ko n fäden )

L .-N r. Durchm esser etwa mm Trag fäh igke it etwa g

9371 0,0050-■■ 0,0075 7 - 7 ,5
9372 0 ,01 50 -0 ,020 0 2 2 - 2 4
9373 0 ,01 75 -0 ,022 5 2 5 - 2 6
9374 0 ,02 25 -0 ,027 5 3 9 - 4 0
9375 0 ,02 50 -0 ,030 0 41 - 4 3
9376 0 ,02 75 -0 ,032 5 5 2 - 5 5
9377 0 ,03 50 -0 ,045 0 8 0 - 8 4

Läng en  unter 100 m einer Sorte w erden  nicht ab g eg eb en .

W ism ut-D rähte
aus chemisch re inem , nach Lenard  elektro lytisch n iedergesch lagenem  W ism ut

L .-N r. 9381 9383 9384 9386 9387 9388 9389 9390 9391 9392 9393

etwa mm 0 0,06 0,10 0,15 0,21 0,25 0,30 0,50 0,75 1,0 1,5 2,5

W id e rs ta n d  Q  
fü r  1 m e tw a 536 192 128 43 31 20,5 7,6 3,4 2,5 1,12 0,63

G rö ß te  in  e in e m  
Stü ck  l ie fe rb a re  
L ä n g e *  e tw a  m

2 5 12 6,5 4,5 4 2,5 1 1 0,5 0,5

* D ie  a n g e g e b e n e n  e r re ic h b a re n  g rö ß te n  L ä n g e n  w e rd e n  nu r a u f b e s o n d e re n  W unsch 
e in g e h a lte n .

Von den dünnen W ism ut-D rähten bis 0,25 mm 0  einschließlich w erden nicht 
w en ig er als 2 m abgege!- en.
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